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Gemeinsam 		          für Münster

Lieber Freudenthalerinnen,  liebe Freudenthaler!

Wenn wir vom Karneval sprechen, nen-

nen wir ihn häufig „die fünfte Jahres-

zeit“, also die Zeit zwischen dem 11.11. 

und Aschermittwoch.

Genau betrachtet und auf unsere KG 

Freudenthal bezogen, haben wir aller-

dings die „fünfte Jahreszeit“  das ganze 

Jahr über, denn auch vor dem 11.11. und 

nach Aschermittwoch ist unsere Gesell-

schaft,  sind unsere Mitglieder, die Kor-

porationen aktiv.  Es vergeht fast keine 

Woche ohne Stammtische,  Planungen 

oder einfach nur einem Treffen mit 

Freunden aus der Gesellschaft.

Egal ob Sommerfest, die mittlerweile 

traditionelle „ Nacht des Senats“, „Freu-

denthal meets Oktoberfest“ oder das 

Üben für die Auftritte der Korporatio-

nen – Freudenthal ist seit fast 200 Jah-

ren aktiv und schafft es immer wieder, 

Menschen für das Ehrenamt im Karne-

val innerhalb der Gesellschaft in den 

Korporationen oder durch jede Art der 

Unterstützung zu vereinen und zu be-

geistern. Das tut gut, das motiviert, das 

gibt Kraft und Lust, dieses Brauchtum 

und vor allem unsere Gesellschaft wei-

ter zu etablieren und deutlich zu ma-

chen, dass die KG Freudenthal weitaus 

mehr als nur ein „Karnevalsverein“ ist. 

Unsere KG verbindet, schafft Freund-

schaften und das nicht nur in der Zeit 

vom 11.11. bis Aschermittwoch. Damit 

dies so bleibt, geht mein besonderer 

Dank an die Kolleginnen und Kollegen 

im Kleinen Rat, die Aktiven in unseren 

Korporationen und natürlich an die 

Sponsoren, die mit ihrer monetären  

Unterstützung wichtige Grundstei-

ne für die Umsetzung der vielen Ideen 

für Veranstaltungen und ein qualitativ 

hochwertiges Programm bieten.

Die nun vor uns liegende Session wird 

– wie in den fast 200 Jahren des Be-

stehens unserer KG Freudenthal schon 

beinahe eine Tradition – eine ganz 

besondere: Wir feiern das 20-jährige 

Jubiläum unseres Kadettenkorps und 

nehmen gleichzeitig neue Mitglieder 

in diese Korporation auf. Der Senat 

wird 80 Jahre alt und zelebriert mit 

dem „Jubiläumsball des Senats“ eine 

der schillerndsten Veranstaltungen im 

Münsteraner Karneval. Und ein weiterer 

Traditionsverein unserer Stadt, der SC 

Preußen Münster feiert sein 110-jähri-

ges Bestehen und kooperiert in dieser 

Session mit unserer KG.

Umso mehr freue ich mich, unser Motto 

„Gemeinsam für Münster“ präsentie-

ren zu dürfen. Gemeinsam für Münster,  

gemeinsam für unsere Stadt und für die 

Menschen, die in dieser leben. Gemein-

sam etwas zu schaffen, was Freude 

bringt, Menschen verbindet, und eben 

einfach mehr als nur „Freizeit“ ist.

Aber damit nicht genug: Gratulation 

auch an die Prinzengarde von 1896, das 

120-jährige Bestehen liegt in der kom-

menden Session vor uns und es erfüllt 

uns, die KG Freudenthal, mit Stolz, in 

diesem Jubiläum den Prinzen stellen 

zu dürfen, Prinz Bernard I., ehemaliger 

Präsident unserer Gesellschaft.

Freuen wir uns gemeinsam auf die 

kommende Session, freuen wir uns auf 

viele gemeinsame schöne Stunden und 

lasst uns immer daran denken: „Die 

schönsten Stunden verbringt man bei 

Freudenthal“.

Es grüßt herzlich und mit dreifachem 

Helau

 

Jan Homann

Präsident der KG Freudenthal  

von 1833 e.V.
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Veranstaltungskalender

	 11.11.2015	 Mittwoch	 Traditionelle Karnevalsauftaktsitzung
		  19:11 Uhr	 Restaurant Zwei-Löwen-Club

	 14.11.2015	 Samstag	 Prinzenproklamation
		  11:11 Uhr	 Prinzipalmarkt

	 28.11.2015	 Samstag	 Ball des Senats
		  18:11 Uhr	 Mövenpick Hotel, Europasaal

	 23.01.2016	 Samstag	 Gala der KG Freudenthal
		  19:11 Uhr	 Congresszentrum Münster, Congress Saal

	 24.01.2016	 Sonntag	 Hochamt für Karnevalisten
		  10:00 Uhr	 Paulus Dom

	 06.02.2016	 Samstag	 Kinderkarneval mit Detlev Jöcker
		  15:00 Uhr	 Stadthotel Münster, Aegidiistraße 21

	 07.02.2016	 Sonntag	 Schlüsselübergabe
		  11:11 Uhr	 Prinzipalmarkt – anschl. Shooter Stars, 
			   Alter Steinweg 36

	 08.02.2016	 Montag	 Rosenmontagszug
		  12:11 Uhr	� Anschließend Party im Shooter Stars  

Alter Steinweg 36

	 09.02.2016	 Dienstag	 Senatorenfrühschoppen
		  11:11 Uhr 	 Stadthotel Münster, Aegidiistraße 21



Wenn aus Bier Bitburger wird.
www.bitburger.de

Wenn aus Bier Bitburger wird.

Wenn aus kühlem Zug
  heißer Tanz wird.

_03EZ7_Karneval_210x297.indd   1 13.12.13   11:46
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Der Vorstand · Kleiner Rat

Theo van Drunen
Säckelmeister

Christin Hanau
Kadettenkorpssprecherin

Iris Beßmann 
Pressesprecherin

Björn Rothe
Oberst der Garde

Klaus Bell
Ordensmeister

Matthias Reck
Zeremonienmeister

Lars Michler
Senatspräsident

Christian Lange
Medienbeauftragter

Bärbel Lennertz-Gilbert
Husarencorps

Anschrift der Geschäftsstelle:  
Karnevalsgesellschaft Freudenthal von 1833 e.V.
Michael Jansen, Langenkamp 115, 48163 Münster

Jochen Hinnemann
Vizepräsident

Mathias Bös
Elferratssprecher

Michael Jansen
Narrensekretär

Jan Homann
Präsident
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Elfer- und Ehrenelferrat

Elferrat

Elferratssprecher:	 Mathias Bös
Präsident der KG:	 Jan Homann
Vizepräsident der KG:	 Jochen Hinnemann
Narrensekretär:	 Michael Jansen
Säckelmeister:	 Theo van Drunen
Zeremonienmeister:	 Matthias Reck
Ordensmeister:	 Klaus Bell
Wagenbaumeister:	 Theo Offer
Internetbeauftragter:	 Mirko Balog
Mitgliederbeauftragter:	 Andreas Fischer
	

Fundusbeauftragter:	 Dr. Helge Nieswandt
Stellv. Elferratssprecher:	 Stefan Preiß
	   

Ehrenelferrat
 

Weitere Elferratsmitglieder: 
Hartmut Dietrich
Hermann-Josef Gilbert
Bernard Homann
Andreas Koch
Dr. Michael Nölle

Dr. Jörg Pfitzner
Walter Rohe
Thorsten Romanowsky
Jürgen Schilling
Thorsten Steiger
Elmar Thiemann

Bernd Beckmann
Heiner Beckmann
Diethelm Bös
Hans-Dieter Eckardt
Udo Erpenstein
Dr. Christoph Goez
Wilfried Groß

Manfred Hamer
Werner Hinteresch
Dieter Hörst
Rolf Hülswitt
Karl Lebert
Heinz Liestener
Dieter Markfort

Dirk Meyer-Potthoff
Hermann Micklinghoff
Horst Möllers
Paul Schießer
Karl-Heinz Schlautmann
Karsten Stanslowski
Thomas Straßburg

Willi Thiemann
Seppel Tiggemann
Heinz-Jürgen Voß
Reinhard Wack
Georg Ziegenaus

Elferratsanwärter:  Christian Roer, Andreas Terstegge



Für Ihre Sorgen ist der Spaß vorbei. Wir 
wünschen Ihnen eine tolle fünfte Jahreszeit.

Ihre Gothaer Bezirksdirektion
Jan Homann.
Weseler Strasse 71 · 48151 Münster
Telefon 0251 6189620 · Mobil 0173 2897956
jan.homann@gothaer.de
www.homann.gothaer.de
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Senatsvorstand

Senatsvorstand

Senatspräsident	 Lars Michler Vizepräsidenten	 Wilfried Groß, Karl Eduard Hölscher, Martin Stahlberg, 
	 Malte Witt, Stefan Main, Christian Lange, Jürgen Föcking

Malte Witt

Lars Michler

Stefan Main

Wilfried Groß

Christian Lange

Karl Eduard Hölscher

Jürgen Föcking

Martin Stahlberg
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Besonders erwähnenswert ist an dieser Stelle 

der seit Gründung gefeierte Karnevalsdiens-

tag. Prinzipiell hat sich in all den Jahren an 

der Durchführung des Karnvalsdienstags nicht 

allzu viel verändert. Man traf und trifft sich 

bei einem Frühschoppen, für den der Senat ein 

fulminantes Programm zusammenstellt, und 

zieht im Anschluss mit Pauken und Trompeten 

durch die Stadt, um dann ab Mitternacht den 

Karnevalskehraus zu begehen. Es gab einmal 

die Zeit, zu der der Umzug mit vielen PKW 

durchgeführt wurde oder auch die Damen zu 

später Stunde noch zum Liebesmahl eingela-

den wurden, aber beides hat sich in Bezug auf 

den möglicherweise leicht erhöhten Alkohol-

pegel nach so vielen aktiven Karnevalstagen 

nicht bewährt. Der Senat der KG Freudenthal 

hält viele alte Traditionen aufrecht, pflegt sie 

und ist ebenso bemüht, sie auch um moder-

ne Traditionen zu erweitern. In diesem Sinne 

können wir stolz sein auf die vergangenen 80 

Jahre und uns den kommenden Jahren mit ho-

hem Engagement und Freude widmen.

Mit meinen Senatsvizepräsidenten wünsche 

ich unserem Senat zu seinem 80- jährigen Ju-

biläum viel Erfolg und gutes Gelingen in den 

nächsten Jahrzehnten – zum Wohle unserer 

schönen Gesellschaft.

Lars Michler, Senatspräsident der  
KG Freudenthal von 1833 e.V. 

zen. Mit seinen rund 200 Mitgliedern steht der 

Senat, als mit Abstand größte Korporation, im 

Mittelpunkt der Gesellschaft. Senatoren und 

Senatorinnen haben die Pflicht, die Interessen 

der Gesellschaft in besonderer Weise wahrzu-

nehmen. Als äußeres Erkennungszeichen tra-

gen die Senatoren bei offiziellen Anlässen die 

grüne Senatsmütze und das Senatsschild der 

KG Freudenthal.

In den vergangenen 80 Jahren wurden zahl-

reiche Aufgaben vom Senat erfüllt und viele 

Aktivitäten durchgeführt; an einige besondere 

aus der Anfangszeit, wie z.B. die Grundsteinle-

gung des Stadtbads Zoo, die Zuwendungen an 

die notleidende Landwirtschaft, die Abtäufung 

eines Kohleschachtes oder die Wiedereinrich-

tung des Landois-Denkmals werden sich heute 

wohl die wenigsten konkret erinnern können. 

Viele werden aber sicher noch mit Freude an 

Kanutouren auf der Werse, Autorallyes und di-

verse gemeinsame Besuche denken.

An aktuellen Veranstaltungen  ist in erster Li-

nie der „Ball des Senats“ im Mövenpick Hotel  

mit bis zu 400 Gästen zu nennen. Aber auch 

die vielen anderen Veranstaltungen, wie z.B. 

die „Nacht des Senats“ (eine kulinarische Rei-

se zu Münsters besten Restaurants), die „Vor-

stellung der neuen Senatoren“ oder die Teil-

nahme am Münsteraner Oktoberfest stellen 

Highlights innerhalb unserer Gesellschaft dar. 

80 Jahre Senat �
IIm Jahre 1936 wurde der Senat (Ältestenrat) 

von den munteren Freudenthalern Karl Horatz, 

Pinkus Müller und Eduard Hagedorn zu Ehren 

verdienter Mitglieder gegründet. Zu diesem 

Zeitpunkt bestand unsere Gesellschaft bereits 

seit 103 Jahren.

Erster Senatspräsident wurde Karl Horatz. Ihm 

folgten anschließend:  

1949   Pinkus Müller,

1953   Helmut Bracht,

1964   Willi Kaltenpoth,

1975   Dieter Geißler,

1978   Seppel Tiggemann,

1983   Ferdi Gillen,

1989   Winfried Dörfler,

1990   Hans Varnhagen,

2004   Matthias Liebrecht,

2008   Jan Homann,

2014   Lars Michler.

Jeder einzelne der genannten Senatspräsiden-

ten widmete sich mit viel Engagement und 

Leidenschaft den Belangen des Senats. Dies 

verdient unseren herzlichsten Dank und un-

sere Anerkennung. Im Besonderen danke ich 

hier meinen Vorgängern Matthias Liebrecht 

und Jan Homann, mit denen ich ab 2004 als 

Senatsvizepräsident zusammenarbeiten durf-

te. Beide haben viel Herzblut und neue Ideen 

in die Arbeit des Senats eingebracht und ihn 

in Bezug auf seine Attraktivität, Mitglieder-

zahl und Besucherzahl von Veranstaltungen 

auf ein herausragendes Niveau innerhalb des 

münsterschen Karnevals geführt.

Seit seiner Gründung hat der Senat die Aufga-

be, die Gesellschaft ideell und wirtschaftlich 

zu fördern, die Tradition zu wahren und der 

Gesellschaft und dem Senat neue Mitglieder 

zuzuführen. An der Spitze des Senats steht der 

Senatspräsident. Dieser ernennt Senatsvize-

präsidenten, die ihn in seiner Arbeit unterstüt-

der KG Freudenthal  
von 1833 e.V.  
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 Ernst Albers
 Heinz Alichmann
 Otmar Alt
 Daniel Bahr
 Mirko Balog
 Wigbert Becker
 Bernd Beckmann
 Oliver Beckmann
 Norbert Beermann
 Klaus Bell
 Iris Bessmann-Lingner
 Thomas Bockelmann
 Walter Böcker
 Franz Josef Bollmann
 Diethelm Bös
 Mathias Bös
 Theo Brannekemper
 Franz Josef Bröker
 Karl Heinz Buchroth
 Wilhelm Bücker
 Rolf Büschenfeld
 Knut Buschmann
 Matthias Christenhusz
 Thomas Christenhusz
 Stephan Darpe
 Fred Derendorf
 Hartmut Dietrich
 Rudolf Döbbeler
 Olaf Dreßen
 Peter Paul Dreyer
 Thomas Drill
 Dr. Bernhard Drüke
 Karlhans Dülberg
 Gerhard Düntzer
 Hans Dieter Eckardt
 Dr. Norbert Emmerich
 Dr. Dietmar Erber
 Svenja Erpenstein
 Robert Erpenstein
 Udo Erpenstein
 Helmut Etzkorn
 Claus Evels
 Dr. Hermann Fechtrup
 Lukas Feldhaus
 Dieter Feldmann
 Andreas Fischer
 Dieter Fischer
 Dr. Markus Flecke
 Jürgen Föcking
 Hans Ulrich Frank
 Benno Fritzen
 Franz Gemmeke
 Dr. Marc Gerding
 Bruno Gerding
 Thomas Gesing
 Thorsten Geuting

 Helmut Gierse
 Ruth Goez
 Dr. Christoph Goez
 Dr. Herbert Göpfert
 Hendrik Grau
 Kurt Gravemeier
 Helmut Greiwing,jr.
 Waldemar Grommek
 Wilfried Groß
 Albertus Gudorf
 Karl Hagemann
 Manfred Hamer
 Leo Hankamp
 Ludwig Harbaum
 Wolfgang Heinemann
 Bernhard Heitstummann
 Klaus Hengefeld
 Dr. Stephan Herlitzius
 Paul Jürgen Hertiger
 Hubertus Heyn
 Gerd Hildebrandt
 Wolfgang Hinrichs
 Werner Hinteresch
 Horst-Dieter Hochstetter
 Frank Hoffmann
 Dr. Heiner Hoffmeister
 Dieter Hohn
 Friedrich Höhn
 Karl Eduard Hölscher
 Bernard Homann
 Jan Homann
 Dieter Hörst
 Winfried  Hötte
 Rolf Hülswitt
 Ulf Imort
 Dr. F. Adolf Jahn
 Markus Janotta
 Reinhard Janotta
 Michael Jansen
 Dieter Jochheim
 Detlev Jöcker
 Rolf Jungenblut
 Enrico Kahl
 Albert Kappernagel
 Klaus Kappernagel
 Werner Kaulmann
 Jürgen Kehrer
 Dr. Jürgen Klein
 Hans Klinkhammer
 Dr. Sebastian Knoche
 Johann Friedrich Knubel
 Andreas  Koch
 Peter Koch-Tölken
 Klaus-Peter Köhne
 Florian Kölmel
 Mario Konerding

 Jürgen Kosse
 Hans Kramer
 Karl Krimphove
 Stephan Krüger
 Johannes Kurney
 Christian Lange
 Andreas Laukötter
 Karl Lebert
 Eckhard Lechermann
 Bärbel Lennertz-Gilbert
 Lambert Lensing-Wolff
 Dr. Markus Lewe
 Christian Liebrecht
 Matthias Liebrecht
 Heinz Liestener
 Stefan  Main
 Günter Malchow
 Dieter Markfort
 Theo Mathias
 Laurenz Meyer
 Dirk Meyer-Potthoff
 Lars  Michler
 Hermann Micklinghoff
 Elke Middendorf
 Paul Middendorf
 Ulrich Mischnat
 Dr. Egbert Möcklinghoff
 Wolfgang Möhle
 Claudia Mokosch
 Horst Möllers
 Kay-Uwe Möllers
 Volker  Nees
 Rolf Newels
 Hermann Niederbeckmann
 Dr. Helge Nieswandt
 Dr. Michael Nölle
 Diethardt Oeding
 Edmund Oelck
 Dr. Michael Oelck
 Dr. Peter Paul Pech
 Dr.  Ulrich Peters
 Dr. Jörg Pfitzner
 Dr. Jürgen Pierchalla
 Dr. Werner Pierchalla
 Prof. Andreas Pinkwart
 Ruprecht Polenz
 Stefan Preiß
 Ludger Puhe
 Rene Quinting
 Hans  Rath
 Matthias Reck
 Bernd Redeker
 Klaus  Resas
 Jürgen Reuter
 Klaus Richard
 Dr. Arno Risken

 Dr. Thomas Robbers
 Walter Rohe jun.
 Dr. Alex Rolinck
 Thorsten Romanowsky
 Björn Rothe
 Axel Sablotny
 Markus Schabel
 Wolfgang Schemann
 Paul Schiesser
 Jürgen Schilling
 Karl Heinz Schlautmann
 Karl Heinz Schleusener
 Ernst August Schmelter
 Reinhold Schmelter
 Rolf Schmitt
 Rolf Schröder
 Jörg Schuhmann
 Günter Schulze Blasum
 Bernd Schulze-Wierling
 Patric Schustowski
 Peter Schwede
 Felix Semmelroth
 Detlev Simon
 Peter Smidt
 Pantaleone Squillace
 Martin Stahlberg
 Christian Stanitzeck
 Karsten Stanslowski
 Dr. Joachim Stirnberg
 Michael Stoffregen-Büller
 Thomas Straßburg
 Wilfried  Tandetzki
 Franz Josef Temme
 Bernd Thiekötter
 Elmar Thiemann
 Willy Thiemann
 Josef Tiggemann
 Dr. Berthold Tillmann
 Heino Tondera
 Karl A. Trawny
 Marion  Tüns
 Dr. Jörg Twenhöven
 Theo van Drunen
 Hans  Varnhagen
 Petra Varnhagen
 Heinz Jürgen Voß
 Reinhard Wack
 Udo Weimert
 Stephan Westen
 Yvonne Wichtrup
 Peter Wilhelm
 Hubert Wimber
 Andreas  Wissing
 Dr. Ingo Wolf
 Jan Wulff
 Georg Ziegenaus

Die Senatoren und Ehrensenatoren der KG Freudenthal
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Helmut Greiwing  – Portrait der Session

Ein Mann für die Garde und 
die KG Freudenthal�

14
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Kinderuniform auch schon als Träger der 

Roten Jacke überzeugte. Darüber hinaus 

kann man an einem Faktum seine Einsatz-

freude für die Garde perfekt ablesen: Im 

März – eigentlich für einen Landwirt eine 

unmögliche Zeit, den Hof zu verlassen, da ja 

Pflanzzeit ist – ging Helmut selbstverständ-

lich zu den Exerzitien turnusmäßig mit ins 

Sauerland. Dort hat es ihn allerdings auch 

’mal recht ungemütlich mit fünf Mann ins 

Doppelzimmer verschlagen, weil ein Jung-

gardist den Zimmerschlüssel vorenthalten 

hatte. Es konnte allerdings auch passieren, 

dass im Bett zur Begrüßung Möbel wie ein 

Tisch oder ein Stuhl vorzufinden waren.

Doch nun wieder zum akribischen Oberst 

Helmut Greiwing. Er bereitete mit seinem 

Leutnant und Spieß sämtliche Stammtische 

zu Hause gründlich vor, er war eben ein 

Taktgeber. Diese Zuneigung zu seinen Jungs 

äußerte sich immer wieder in seinem O-Ton 

„Meine Garde“. Er blieb dieser Korporati-

on immer verbunden, sei es durch manche 

Runde, gute Ratschläge, durch einen Traktor 

oder dem Hof als Festveranstaltungsraum – 

Helmut hielt auch nach der Zeit als Oberst 

der Garde immer die Treue.

Er hatte darüber hinaus aber stets auch die 

Gesellschaft im Blick. So gab er eine gerau-

me Zeit den Edelschließer, d. h. er kümmerte 

sich darum, dass alle gut nach Hause ka-

men, und schloss anschließend den Festsaal 

ab. Er ist weiterhin als „Alter Sack“ aktiv 

und erfreut mit der gesamten Familie die KG 

Freudenthal, denn alle Greiwings sind mit 

dem Karnevalsgen mehr als gut ausgestat-

tet: Helmut und Anni sowie die Kinder Eli-

sabeth, Helmut und Robert. Kommt einfach 

zum Beispiel zur nächsten Gala, da könnt 

ihr Helmut und die Seinen als Gute-Lau-

ne-Verbreiter genießen.

H.-Helge Nieswandt

15

Helmut Greiwing hatte 1955, als er am 

30. Oktober das Licht der Welt erblick-

te, bereits den Bazillus Carnevalensis im 

Blut. War doch sein Vater nicht nur aktiver 

Freudenthaler, sondern auch so generös, 

Rosenmontagswagen seiner Karnevalsge-

sellschaft in seinen Hofgebäuden unter-

zustellen. Somit ausgestattet mit bestem 

Grundlagenwissen um unsere Mutterge-

sellschaft war es selbstverständlich, dass 

Helmut auch in führende Positionen hinein-

wuchs. Also war es keine Überraschung, als 

er 1991 die Aufgabe des Obersts der Garde 

übernahm. Dieser Zeitpunkt stellte eine ge-

wichtige Zäsur für die Rotjacken dar, weil 

doch ein Generationswechsel anstand und 

gleich fünf neue Mitglieder einzugliedern 

waren. Sein Engagement für diese Kor-

poration der KG Freudenthal war optisch 

daran abzulesen, dass sein Sohn Helmut in 
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1995/96	 Hans-Herman Caspers

1996/97	 Ronny Schnitker

1997/98	 Karl-Heinz Voss

1998/99	 Winfried Hötte

1999/2000	 Karl Lebert

2000/01	 Georg Ziegenaus

2001/02	 Ali Fethke

2002/03	 Diethelm Bös

2003/04	 Theo Lördemann

2004/05	 Dieter Hörst

1985/86	 Bernhard Derleh

1986/87	 Heinz Granowsky

1987/88	 Willi Thiemann

1988/89	 Egon Kachel

1989/90	 Ferdi Gillen

1990/91	 Klaus Richard

1991/92	 Kurt Thöle

1992/93	 Seppel Tiggemann

1993/94	 Heinz Beckmann

1994/95	 Walter Rohe

2005/06	 Hans Varnhagen

2006/07	 Heinz Liestener

2007/08	 Reinhard Wack

2008/09	 Matthias Liebrecht

2009/10	 Karsten Stanslowski

2010/11	 Thomas Straßburg

2011/12	 Werner Hinteresch

2012/13	 Wilfried Groß

2013/14	 Lutz Puhe

2014/15	 Elke Middendorf

Die durch das  
Porträt der Session Geehrten der KG Freudenthal
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Für jeden festlichen Anlass! Ob Hochzeit, Ball, Oper, oder Party: 
Die schönsten Feste beginnen bei Anabella.

           Sei kein Frosch, 
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Ein Uhrenmacher braucht nicht nur eine ru-
hige Hand er benötigt vor allem eine große 
Kreativität und ein besonders gutes Vorstel-
lungsvermögen für technische Funktionen. 
René Quinting vereint diese Eigenschaften in 
seiner Person und schafft mit diesen Fähig-
keiten im Bereich Anlagenbau und Technik 
individuelle Kundenlösungen.

In Ibbenbüren geboren und in Münster auf-
gewachsen, absolvierte René zunächst sein 
Fachabitur für Betriebswirtschaft, um im An-
schluss daran Maschinenbau in Darmstadt 
zu studieren. Schon während dieser Zeit reif-
te in ihm die Idee, seine eigene Uhr zu bauen. 
In der Zeit von 1996 bis 2000 lebte René in 
der Schweiz und dort setzte er die Vision der 
„Quinting“-Uhr in die Tat um.

Senatoren der KG Freudenthal als Ordensponsoren der Session 2015/2016

René Quinting

Dank den edlen Spendern

Dass „Holzwürmer“ eine so bewegte Vita ha-
ben, dürfte den meisten Menschen bisher un-
bekannt geblieben sein. Aber in Münster gibt 
es einen, der so einiges in seinem Leben ge-
schaffen hat:
Stephan Krüger wurde am 22.09.1960 in 
Münster als drittes von vier Kindern geboren. 
Nach Schule, Bundeswehr und Studium wurde 
er in das Arbeitsleben entlassen. In vorwie-
gend süddeutschen Firmen der Konsumgü-
terindustrie (Ragolds Rachengold, Karlsruhe; 
MB-Spiele, Fürth) aber auch in einer Unter-
nehmensberatung für Markenartikel (u. a. für 
Wella, Apollinaris, Bacardi) eignete er sich 
umfangreiches Wissen über die Geschehnisse 
auf den Märkten an.

Seit 1993 ist Stephan mit Sylvia verheiratet 
und hat mit ihr zwei Kinder. Im Jahr 1995 stieg 
Stephan in das Familienunternehmen ein und 
gründete im Jahre 2010 die Firma HolzWurm 

Stephan Krüger Münster GmbH mit dem Hauptsitz in Müns-
ter und einer Niederlassung in Hamburg.
„Der HolzWurm Münster versteht sich als 
erster Ansprechpartner für Endkunden, 
Handwerker und Planer/Architekten für den 
Bereich Massivholzdielen, Fertigparkett und 
Gartenholz“ So ist es im Internetauftritt der 
Firma zu lesen.

In die KG-Freudenthal trat Stephan 1995 ein 
und ist unserer Gesellschaft seitdem mit Leib 
und Seele verbunden. 

Die Stiftung des Herrenordens der Session 
2015/2016 ist für Stephan eine Herzensan-
gelegenheit. Ein Mann mit so ausgeprägten 
Erfahrungen und einem profunden Wissen 
über Markenartikel, der spendet aus Über-
zeugung für eine Gesellschaft, die er hin-
sichtlich ihrer Tradition, ihrer Beständigkeit 
und auch hinsichtlich ihrer Qualität – somit 
ihrer Markeneigenschaften – sehr genau zu 
schätzen weiß. 

Martin Stahlberg 

Mit seiner Frau Silvia und den beiden Söh-
nen Tim und Chris lebt er seit dem Jahr 
2001 wieder in Münster und ist Inhaber des 
Kärcher Centers Mecklenburg. Privat wie 
beruflich kann René somit seine technische 
Kreativität umsetzen: So ist die Konstrukti-
on und der Bau von selbst gebauten BBQ-
Grills nur eine seiner vielen Leidenschaften.

Wer wie René Quinting in einer Familie 
aufwächst, für welche der Kalender fünf 
Jahreszeiten hat, der findet immer wieder 
den Weg in den Karneval zurück. Seit 2014 
ist René Senator in unserer Gesellschaft. 
Er freut sich, auf den Veranstaltungen mit 
seiner KG zu feiern, und wusste genau, was 
die Stunde geschlagen hatte, als er sich 
entschloss, den Damenorden der Session 
2015/2016 zu stiften. Ja, der René, der tickt 
… und zwar tickt er richtig.

Martin Stahlberg 



Narren  Jecken.

Auch während der Karnevalszeit: Frische Ideen, bewährte  
Qualität und Leidenschaft – das zeichnet uns aus. In  
modernem und stilvollem Ambiente möchten wir Sie  
begeistern. In allen Bereichen, ob Tagung oder Familien-
feier, als Privatreisender oder als Genießer in unseren 
Restaurants erwartet Sie Schweizer Gastlichkeit mit per-
sönlicher Note – Sie sind uns herzlich willkommen.

www.moevenpick-hotels.com

Mövenpick Hotel Münster
Kardinal-von-Galen-Ring 65, 48149 Münster, Deutschland

Tel +49 251 89020, Fax +49 251 8902616
hotel.muenster@moevenpick.com

 www.facebook.com/moevenpickhotel.muenster
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Wohlfühlen von Kopf bis Fuß

- für Sie und Ihn -

Ludgeristr. 9, Münster
Telefon: 0251 44403
www.irisbessmann.de
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Niemals wollte er mit der Gastronomie sein 
Geld verdienen. Nein! Niemals! So schwor es 
sich Jan Wulff noch als Junge, wissend, wel-
che Arbeit und auch welch großer Verzicht 
mit der Entscheidung, eine Gaststätte zu be-
treiben, einhergehen. Schon früh verbrachte 
Jan als Sohn von Bübi  und Marlies Wulff viel 
Zeit in den elterlichen Gasthäusern der In-
nenstadt. Das Töddenhoek und die Köpi-Stu-
ben sind sicherlich den meisten ein Begriff. 
Aber das Ganze hatte ja auch seine guten 
Seiten – nämlich den Karneval. Nicht nur die 
höheren Einnahmen sondern vielmehr die 
große Freude und gute Laune der Gäste be-
eindruckten Jan so sehr, dass sein Weg in die 
Gastronomie wohl doch vorgezeichnet war.
 
Seit 2010 betreibt er mit seiner Frau Ruth 
das Restaurant & Café „Zum Himmelreich“, 
direkt an den Gestaden des Aasees gelegen 

Jan Wulff mit einem herrlichen Garten und einem 
direkten Blick auf den See. Für zahlreiche 
Mitgliederversammlungen der KG stellt Jan 
gerne seine Räumlichkeiten sowie Speisen 
und Getränke zur Verfügung.

Seit 2011 ist Jan Wulff Senator bei Freu-
denthal und feiert mit der Gesellschaft den 
Karneval, den er bereits als Kind so geliebt 
hat. Wie schrieb er mal in seiner Vita: „Alle 
waren verkleidet und so unglaublich gut 
gelaunt, dass es für mich DAS Fest des Jah-
res wurde.“

Das sagt doch wirklich alles. Für seine 
Spende des Sonderordens „80 Jahre Senat“ 
gilt es, ihm herzlich für die Großzügigkeit 
zu danken. Wir wünschen uns, dass wir 
noch viele gemeinsame Stunden mit ihm 
im Karneval und auch darüber hinaus ver-
bringen dürfen.

Martin Stahlberg 
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Freudenthal-Schal
Kaschmir-Look,
weiß, mit gesticktem
Gesellschaftszeichen

€ 25,- Freudenthal
Gesellschaftsmütze
€ 140,-

Freudenthal-Krawatte
reine Seide, dunkelblau
mit goldfarbenen
Gesellschaftszeichen

€ 20,-

Freudenthal-Einstecktuch
reine Seide, dunkelblau
mit goldfarbenen
Gesellschaftszeichen

€ 9,-

Freudenthal- 
Gesellschaftsabzeichen
€ 10,-

Sessions-Damenorden
2015 - 2016
€ 15,-

Anstecknadel
€ 5,-

Freudenthal-Pin
Beutel à 10 Stck.

€ 10,-

…denn Freudenthaler zeigen Flagge!
Freudenartikel�

Diese erstklassigen Freudenthal-“Fan“-Artikel 
dürfen in keiner Sammlung fehlen.  
Sie gibt es bei unserem Mitglied:
Klaus Bell
Idenbrockplatz 7a, 48159 Münster
Fon 0251/216223

Sessionsorden 2015 - 2016
„Aus Tradition gut!“

€ 25,-



Treppen | Innentüren | Holzfußböden | Einbauschränke

Entdecken Sie unsere 600 m2 Ausstellung
Montag - Freitag 7 - 17 Uhr | Samstag 10 - 13 Uhr

MS-Amelsbüren | Schadowstraße 2 | Telefon +49 2501 809977-0
www.tischlerei-middendorf.de | info@tischlerei-middendorf.de

Treppen | Innentüren | Holzfußböden | Einbauschränke

Entdecken Sie unsere 600 m2 Ausstellung
Montag - Freitag 7 - 17 Uhr | Samstag 10 - 13 Uhr

MS-Amelsbüren | Schadowstraße 2 | Telefon +49 2501 809977-0
www.tischlerei-middendorf.de | info@tischlerei-middendorf.de
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Im diesjährigen Sessionsmotto stecken 

zwei Dinge, die mir besonders wichtig 

sind, die sich aber auf den ersten Blick 

zu widersprechen scheinen: Der spezi-

elle Münsteraner Eigensinn erscheint 

für Außenstehende nur schwer mit 

karnevalistischer Heiterkeit vereinbar 

zu sein. Doch die Ehrlichkeit, Boden-

ständigkeit und Ernsthaftigkeit, die uns 

Westfalen gern als Sturheit nachgesagt 

wird, schwingen immer auch in unse-

rer Heiterkeit, Offenheit und Herzlich-

keit mit. Das ist eine Besonderheit, die 

ich persönlich sehr schätze und die die 

Karnevalszeit in Münster für mich ein-

zigartig macht.

Als Münsteraner habe ich eine tiefe 

Verbundenheit zu meiner Heimatstadt, 

nicht zuletzt, weil meine Familie be-

reits seit 1764 hier ansässig ist. Auch 

beruflich bin ich bereits seit über 35 

Jahren mit meinem Firmenverbund, der 

HOMANN Immobiliengruppe, mitten 

im Herzen Münsters angesiedelt. Dabei 

bereichern meine Kinder Eve und Tom 

sowohl mein privates als auch mein be-

rufliches Leben. Mein ausführlicher Le-

Prinz Bernard I. 

benslauf befindet sich auf 

meiner privaten Homepage 

www.bernard-homann.de.

Als Urwestfale wurde mir 

die Begeisterung für den 

Karneval in die Wiege ge-

legt. Deshalb bin ich seit 

Jahren stolzes 

Mitglied der KG Freuden

thal, zunächst als Senator, 

dann als Präsident und nun 

sogar als Prinz. Ich fühle mich geehrt, 

im 120. Jubiläumsjahr der Prinzengarde 

das närrische Zepter in meiner gelieb-

ten Heimatstadt übernehmen zu dürfen. 

Zusammen mit meinen Adjutanten Tho-

mas Straßburg und Jan Homann möchte 

ich der Lebensfreude und Offenheit der 

Münsteraner eine Bühne geben. 

In diesem Sinne grüße ich alle Müns-

teraner herzlich mit einem dreifachen  

„Münster Helau!“ und freue mich auf 

eine tolle fünfte Jahreszeit!

Euer Bernard I.  

(Bernard Homann)

„Münster lieben, Karneval leben – Was kann es Schöneres geben?“



Höltenweg 61
48155 Münster

Telefon: 0251 - 61 66 46
info@metallwerkstaette-ziegenaus.de
www.metallwerkstaette-ziegenaus.de

· Treppengeländer
· Handläufe
· Innenausbau
· Sonderanfertigungen
· Restaurationen 

GEORG ZIEGENAUS
GmbH & Co. KG

WERKSTÄTTE FÜR MESSING- UND EDELSTAHLVERARBEITUNG

 Kompetente Dacharbeiten

 Montage von Dachfenstern und Dachrinnen

 Balkoninstandsetzungen

 Kurzfristige Sturmschadenbeseitigung

Höltenweg 51 · 48155 Münster · Tel.(0251) 617502 · Fax (0251) 624846 
mail@dietrich-bedachung.de · www.dietrich-bedachung.de
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Jule I. und  Leon I.
Das Jugendprinzenpaar der Session 2015/2016

Ansprechpartner:
Dagmar Dietrich, Höltenweg 51a, 48155 Münster (Tel. 0251/863728)

Gudrun Geßner-Jellentrup, Lammerbach 34, 48157 Münster (Tel. 0251/236515 oder 0171/7903366)

Mit gutem Beispiel vorange-

hen war schon immer eine 

der ganz großen Stärken der 

Stadtjugendprinzengarde. 

„Egal ob schwarz, weiß, reich, 

arm, klein oder groß, Müns-

ters Karneval ist grenzenlos“ 

heißt folgerichtig das Motto 

von Jule Schmitz und Leon 

Leifken, die damit ein Zeichen 

dafür setzen wollen, das in 

Münster ein tolerantes Klima 

das Miteinander bestimme. 

„Uns ist besonders wichtig, 

dass wir eine harmonische 

Session erleben werden“, be-

tonen beide ihre Intention. 

Jule und Leon freuen sich 

schon riesig auf eine knacki-

ge Karnevalszeit mit vielen 

Höhepunkten und eine starke 

Unterstützung ihrer Garde.

Die 17-jährige Jule kommt 

aus einem echten Jeckenstall: 

„Meine Mama hat früher bei den Emmer-

bachgeistern der AKG getanzt, bei denen 

im Moment auch meine kleine Schwester 

aktiv ist“, berichtet die Amelsbürenerin, de-

ren Muttergesellschaft die KG Böse Geister 

ist. Sie selbst sei in jüngeren Jahren einmal 

AKG-Kinderprinzessin gewesen. Wenn sie 

nicht im Kardinal-von-Galen-Gymnasium 

sitzt, frönt Jule ihren Hobbys Reiten und 

Jule Schmitz und Leon Leifken

Babysitten, „aber Karneval steht ganz oben 

auf der Liste!“

Der 16-jährige Leon wohnt eigentlich in 

Senden-Bösensell – sein Narrenherz aller-

dings schlägt ebenfalls münsterisch: Leons 

Muttergesellschaft ist die KG Soffie von 

Gievenbeck. „Und mein Opa Benno Schmidt 

war 1965 Prinz der Stadt Münster“, er-

zählt der neue Jugendprinz stolz. Bei seiner 

Mama fließt ebenfalls närri-

sches Blut durch die Adern: 

Sie tanzte früher bei den Bö-

sen Geistern. Da ist es denn 

auch nicht weiter verwunder-

lich, dass ihn eine ehemalige 

Tollität mit dem Bazillus Car-

nevalensis infizieren konnte: 

Stiefvater Ulf I. Imort nahm 

ihn in der vergangenen Ses-

sion zu Weiberfastnacht un-

ter seine Fittiche – Leon war 

sofort Feuer und Flamme. 

Wenn er gerade mal nicht 

dem Karneval entgegenfie-

bert, besucht Leon die Frie-

densschule oder beschäftigt 

sich aktiv mit Fußball. „Nach 

Aschermittwoch ist noch lan-

ge nichts vorbei“, freuen sie 

sich darauf, nach einer kurzen 

Session aktiv in der Jugend-

prinzengarde närrisch weiter-

wirken zu können.

Besonders freuen sie sich schon jetzt auf 

zwei Termine der Jugendprinzengarde: Los 

geht´s mit der Ernennung des Ehrenbär-

chens Herman Josef Mergen (Volksbank 

Münster) am 27. November 2015, und am 

5. Februar 2016 findet dann die Jugendprin-

zenfete statt. 

Wolfram Linke
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Zur Abwechslung dann noch einmal etwas 

fürs Auge. Die NZA Diamonds bezauberten 

uns mit ihrem Tanz, ehe dann Prinz Paul I. mit 

Prinzengarde und Stadtwache den Saal über-

nahmen (das volle Brett).

Nach der fein pointierten Einlage von Feuer-

wehrmann Kresse hat uns wie immer die gute 

musikalische Begleitung von Reinhold Hörauf 

mit einem tollen Finale einen schönen Aus-

klang am 11.11. beschert.

Ein gelungener Sessionsstart und eine tolle 

Premiere unseres „Präsidentenmoderators“ 

Jan.

Matthias Reck

KG ein. Das Jugendprinzenpaar Gisbert I. und 

Alina I. machten ihre Premierenaufwartung 

und wurden mit einem nützlichen Geschenk 

( ein paar warme Unterhosen für den Rosen-

montagszug) bedacht. 

Die Husaren der KG begeisterten mit ihrem 

diesjährigen Gardetanz das Publikum. Da-

nach betraten die Men in Jeck die Bühne. 

Stefan Preiß und Kalle Dülberg brachten mit 

ihren Hitinterpretationen von den Ärzten bis 

hin zu ACDC den Saal zum Kochen. Die tolle 

Stimmung wurde von Ausbilder Schmidt dann 

noch einmal in die Höhe getrieben, der mit 

gekonntem Kasernenton die Zuhörer in seinen 

Bann zog. Ich sag nur „ Morgen, ihr Luschen“.

Am Dienstag, den 

11.11.2014 war es 

wieder so weit. 

Die 5. Jahreszeit 

begann. Traditio-

nell fand sich die 

KG Freudenthal zur 

ihrer Sessionsauftakt-

sitzung zusammen. 155 

Narren waren in den geschmück-

ten Saal des Schlossgarten in Münster ge-

kommen. 

Nach den Grußworten unseres Moderators 

Jan (jetzt auch erstmalig als Präsident am 

Mikrofon) marschierten die Korporationen der 

Karnevalsauftakt 11. 11. 2014
Gelungener Sessionsstart 
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HRC Consulting GmbH
Beelertstiege 5–6 | 48143 Münster
Fon +49 (0)251 28776309
tg@hrc-unternehmensgruppe.de
www.hrc-unternehmensgruppe.de

Thorsten Geuting 
Christiane Geuting
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Niklas Domberg

Thomas Elpers

Martin Gerlach

Prof. Dr. Georg Gosheger

Heribert Johnen

Peter Kahlert

Carsten Leimer

Bernd Löchter

Sven Majert

Kay Plesse

Dr. Rezai Kai

Nicole Schräder

Christian Schüring

Dr. Astrid Stumpf

Matthias Urban

Eike-Björn Werner

Christoph Wintgen

und heißen sie herzlich willkommen.

Ihr Ansprechpartner in der KG:

Herr Andreas Fischer
Nachtigallengrund 13 · 48301 Nottuln

Tel.: 02502-221500
Mobil: 01577-3525554

Mail: a.fischer@seeburger.de

Als neue Mitglieder der KG Freudenthal  
begrüßen wir
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Ball des Senats 
am 22.11.2014

Als der Saal in ein tiefblaues Licht getaucht 
wurde, die bekannten Melodien aus dem 
„Phantom der Oper“ erklangen und unsere 
Protagonisten Claudia Mokosch sowie Dieter 
Feldmann in den Saal „schwebten“, war der 
Höhepunkt des Balls zu später Stunde im fest-
lich geschmückten Saal des Hotels Mövenpick 
erreicht. Rund 300 Gäste genossen das Pro-
gramm rund um das Thema „Musical“. Unsere 
neue Senatorin Claudia Mokosch sowie unse-
re Senatoren Dieter Feldmann, René Quinting 
und Christian Lange schlüpften in die Rollen 
der Charaktere bekannter Musicals und be-
geisterten das Publikum mit ihren Auftritten. 
So schrieben die „WN“ in ihrer Ausgabe nach 
dem Ball: „Während Unternehmer Quinting 
als John Travolta das „Saturday Night Fever“ 
aufkommen ließ, rockte Lange als Transvestit 
aus der „Rocky Horror Picture Show“ die Büh-
ne. Rasender Applaus für den mutigen Auftritt 
in Strapsen war dem Senator sicher.“

Besonders gefreut hat die Freudenthaler der 
exklusive Auftritt von Katharina Schutza und 
Christoph Rinke von den Städtischen Bühnen. 
Die Sänger präsentierten einen Auszug aus 

dem Musical „Anything Goes“ weit vor der 
Premierenvorstellung. 

Dr. Ulrich Peters, Generalintendant der Städ-
tischen Bühnen, wurde zum Ehrensenator 
ernannt von der Leiterin des Stadtmarketings 
Frau Bernadette Spinnen mit einer ausgefeil-
ten Laudatio geehrt. Für das Publikum war das 
ein Hörgenuss der Extraklasse. Die Verbindung 
Karneval – Theater ist neu und sollte weiter 
gepflegt werden, so lautete die einhellige 
Meinung aller Akteure an diesem Abend.

Laudator Dr. Helge Nieswandt ließ nur „gute 
Haare“ an Dr. Christoph Goez – in seiner Rede 
ehrte er den verdienten Freudenthaler mit 
herzlichen Worten als einen Mann, welcher 
der Gesellschaft mit seinem geschätzten Rat 
und seiner großen Erfahrung aktiv jederzeit 
zur Seite steht.
Wir freuen uns auf den diesjährigen Ball im 
Jubiläumsjahr am 28.11.2015. Der Senatsvor-
stand bereitet da etwas ganz Tolles vor. Ver-
sprochen!

Martin Stahlberg für den Senatsvorstand

„Musical“
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Udo ErpEnstEin GmbH | WElsinGHEidE 32 | 48161 münstEr
telefon: 02534 9734-0 | Fax: 02534 9734-50 | E-mail: info@erpenstein.de

Komplettlösungen aus einer Hand

Wenn Sie einen starken Partner für Elekt-
rotechnik suchen, sind Sie bei uns genau 
an der richtigen Adresse. Seit über 46 Jah-
ren stehen wir mit unseren über 80 Mitar-
beitern für Qualität, Seriosität, Vertrauen 
und Diskretion im Umgang mit unseren 
Kunden und Auftraggebern. Angefangen 
als Einmannbetrieb, haben wir uns durch 
Leistung und Qualität in den letzten Jahr-
zehnten weit über die Grenzen Müns-
ters hinaus einen guten Namen gemacht.

Heute bieten wir landes- und auch bundes-
weit zuverlässige Dienstleistungen in allen 

Bereichen der Elektrotechnik an. Hierzu ge-
hören die konventionelle Elektroinstallati-
on, der Schaltanlagen- und Verteilungsbau 
sowie der Kundendienst. Außerdem finden 
unsere Spezialisten in den Fachabteilun-
gen Netzwerk- und Glasfasertechnik, Si-
cherheitstechnik und Rauchwärmeabzugs-
anlagen, Audio- und Medientechnik sowie 
der Gebäudeautomation immer eine pas-
sende Lösung für unsere Kunden. Dabei 
decken wir die gesamte Wertschöpfungs-
kette, angefangen vom Vertrieb, der Projek-
tierung und Montage, der Herstellung und 
Reparatur bis zur Wartung, vollständig ab.

WWW.ERPENStEiN.DE

LVR-Klinikum, Essen

Ruhrfestspielhaus Recklinghausen

Autohaus der Zukunft - Beresa, Münster

Bürozentrum Münster, WitECH GmbH

Haus Kump, Kompetenzzentren, HWK Münster

NRW.Bank, Münster
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KINGERS PREMIUM FILLERS COLLECTION 
DER KÖNIG UNTER DEN BITTERGETRÄNKEN.

www.gansloser-shop.de
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Coermühle 2
48157 Münster
Tel. 0251/986219-0

Bachstr. 19
48282 Emsdetten
Tel. 02572/3773

www.kappernagel-menssen.de
info@kappernagel-menssen.de
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Gala der  
KG Freudenthal

Innovation und Tradition begeistern!
neuen Führungsteam zu verdanken ist die 

ausgewogene Mischung aus traditionel-

lem Galaprogramm und neuen Show-Ef-

fekten wie der allseits bestaunten La-

ser-Technik. Niemand vermisste das – man 

muss es zugeben – in die Jahre  

gekommene Prinzipalmarkt-Bühnenhin-

tergrundbild. Die Show-Dance-Formation 

„Eclipse“ als erster Programmpunkt brach-

te gleich eine powervolle Tanzeinlage auf 

die Bühne. Als amerikanische Polizistin- 

nen gestylt sorgten sie mit „It‘s Magic!“ 

für große Begeisterung. Es folgte mit  

Professionelle Laser-Tech-

nik, durch Live-Kameras auf 

Videowände übertragene Bil-

der und ein knackiges Show-

programm begeisterten nicht 

nur die Freudenthalerinnen und 

Freudenthaler, sondern auch deren 

Gäste.

Jan Homann als frisch gewählter Präsident unse-

rer KG Freudenthal von 1833 e. V. und sein neu zusam-

mengestellter Kleiner Rat beließen es nicht bei der Ankündi-

gung, die Gala zu reformieren, sondern setzten dies auch in die Tat um. Dem 
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sagt Helau,
wünscht
Ausgelassenheit
bis sich die Balken
biegen und heiße
Tänze auf
glattem Parkett.

Kesslerweg 30
48155 Münster
Telefon (0251) 96252-0
Telefon (0251) 96252-90
www.holz-hoelscher.de
E-Mail: info@holz-hoelscher.de
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„Chapeau Bas“ eine wunderbare Va-

rieté-Show. Deren artistisch-komödianti-

sche Vorstellung war im wahrsten Sinne 

des Wortes atemberaubend, so dass man 

bisweilen meinte, dass alle ca. 450 Gäste 

den Atem anhielten. Die anschließende 

temporeiche Fackeljonglage riss das Pub-

likum von den Stühlen, so dass Helmut 

Peter Etzkorn in seinem Zeitungsbericht 

ausrief: „‚Hut ab‘ für das vielseitige Duo 

aus Krefeld.“ Noch vor der Tanzpause gab 

es dann den obligatorischen Wortbeitrag. 

Perry Paul überzeugte als hervorragender 

Bauchredner und ließ eine echte Bütt 

nicht vermissen. Die Tanzpause – so war 

einhellig zu hören – war eine sehr will-

kommene Rückkehr zu alten Gepflogen-

heiten.

Aus den eigenen Reihen der KG Freudent-

hal wurden selbstverständlich wieder  

Programmpunkte beigesteuert. Neben 

dem Husarencorps – mit seinem Garde-

tanz eskortierte es das Stadtjugendprin-

zenpaar – waren es diesmal die jungen 

Damen des Kadettenkorps, die durch gut 

einstudierte Beiträge – tatkräftig unter-

stützt von ihrer Trainerin Yvonne Wichtrup 

– zu gefallen wussten. Prinz Paul I.  

(Middendorf) rockte den Saal, als er mit 

einer zahlenmäßig schier überwältigenden 

Begleitung wieder mit wohlgesetzten 

Worten und seinen Liedern die Stimmung 

des Publikum aufheizte.

Das Finale setzte dem Ganzen dann noch 

ein Sahnehäubchen auf, da zum einen mit 

den „Steinbrücker Schiffermädchen“ zu-

nächst allerfeinster rheinisch-karnevalis-

tischer Tanz die Augen erfreute und zum 

anderen die Kölner Stimmungsband „De 

Bajaaasch“ musikalisch als Top-Pro-

grammpunkt das Finale bestritt.

Abschließend bleibt dem immer gut ge-

launt moderierenden Präsidenten Jan Ho-

mann und seinem Kleinen Rat nur Danke 

zu sagen. Dieses positive Urteil, das am 

Abend selbst aus vielen Äußerungen zu 

erschließen war, war auch dadurch nach-

vollziehbar, dass keine Akteurin, kein Ak-

teur von der Bühne gelassen wurde, ohne 

eine Zugabe zu geben.

H.-Helge Nieswandt
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Münster · Ahaus · Emsdetten
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Nicht nur jecke Frau‘n
im Karneval 
kaufen Damenmoden bei SAWALL.

Es komm‘n auch alle anderen Netten 
zu uns nach Münster, Ahaus und Emsdetten.

Markt 21
48683 Ahaus
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48282 Emsdetten
02572/3110
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Mode in den Größen 42-56
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Schölling Immobiliengesellschaft mbH
Nordstraße 24 · 48149 Münster
Telefon: 02 51 - 285 57 76
Telefax: 02 51 - 285 57 78
E-Mail: info@schoelling.ms
www.schoelling-immobilien.ms
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Herrenabendgarderobe

Tel.: 0251. 987 17 08
www.kostuem-verleih.de

Erweiterte Öffnungszeiten im Internet

Montag - Freitag 12 - 19 Uhr
Samstag 10 - 14 Uhr

Kostümverleih
Münsterland

Kriegerweg 104
48153 Münster
Inh. Christian Modersohn e.K.

Wir brauchen wie jedes Jahr

wieder Platz!
Es wird dann fast alles

VERKAUFT 

Burgwall 2a - Ecke Westfalenstraße
48165 Münster-Hiltrup
Telefon +49(0)2501/92100
Email: info@varianta-stb.de
Web: www. varianta-stb.de

Steuerberatung
Unternehmensberatung
Betriebsprüfung – Steuerplanung
Rechtsbehelfsverfahren
Steuerstrafverfahren – ErbStR Mathias · Mokosch · Eismann

Steuerberater GbR
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Kinderkarneval
Wie in jedem Jahr so fand auch im Jahr 2015 
am Samstag vor Rosenmontag der Kinderkar-
neval der KG Freudenthal im Saal des Stadt
hotels statt. Nachdem im vergangenen Jahr 
schon mehr Kinder den Weg zu diesem Fest 
gefunden hatten, wurde in diesem Jahr die 
Bühne umgestellt, so dass die jungen Besu-
cher und auch die begleitenden Eltern und 
Großeltern noch besser das Geschehen ver-
folgen konnten. Pünktlich um 15:11 Uhr er-
öffnete Gardist Florian Schulz den närrischen 
Reigen. Circa 150 Kinder begrüßten dann die 
Tollitäten des münsterschen Karnevals: Ob es 
nun das Stadtjugendprinzenpaar Alina I. und 
Gisbert I. oder der Prinz der Stadt Münster 
Paul I. war, alle gaben sich ein Stelldichein. 
Aber die kleine Hauptperson an diesem Tag 
war der Kinderprinz der KG Freudenthal, 
Hendrik Föcking 

Neben den Tollitäten erlebten die vielen ver-
kleideten Kinder in ihren fantasievollen Kos-
tümen vor allem auch ein buntes Programm. 
So begeisterten nicht nur das 1. Husaren-
corps der KG Freudenthal, sondern auch der 
Clown Willibald und die Tanzmäuse der KG Die 
Schloßgeister. Die Hauptattraktion war aber 
wieder einmal der Auftritt des bekannten Sän-
gers Detlef Jöcker, der Jung und Alt begeister-
te. Zum Ende der Veranstaltung wurden dann 
noch die schönsten Kostüme prämiert. Schon 
jetzt freuen wir uns wieder auf die nächste 
Session und den nächsten Kinderkarneval am 
06.02.2016.

Florian „Floms“ Schulz



Es kommt nicht
darauf an woher 
der Wind weht,
sondern darauf,

wie man
die Segel setzt.

Beratung – Verkauf – Vermietung – Service

Königsberger Straße 262 – 48157 Münster
Telefon: (02 51) 66 18 09 – Telefax: (02 51) 66 37 44

info@kaerchercenter-mecklenburg.de
www.kaerchercenter-mecklenburg.de
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Perfect Fitness l Borkstraße 12 l 48163 Münster
Tel.: 0251 394527 l www.perfect-fi tness.de
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Prinzenproklamation
am 15.11.2014



GUSTAV-STRESEMANN-WEG 60 • 48155 MÜNSTER
TEL.0251/624444 • FAX 0251/624877

ISOLIERUNG
HEIZUNGSISOLIERUNGEN
BLECHKONSTRUKTIONEN

Brandschutz
NACH DIN 4102

ROHR & KABELABSCHOTTUNG
MÖRTELVERPRESSUNG
BRANDSCHUTZVERKLEIDUNGEN
FÜR LÜFTUNG - ELEKTRO - DECKEN - WÄNDE

www.block-isoliertechnik.de | info@block-isoliertechnik.de

Aloys Wissing KG – Creative Wohngestalter · Hammer Straße 94 · 48153 Münster · Tel. 0251 77017 · www.wissing-raumgestalter.de

„GESTALTUNG IST UNSERE PASSION.“
Ambiente dort zu schaffen, wo Menschen arbeiten, sich bewegen und auch 
entspannen; wo Farben, Formen und die Beschaffenheit von Materialien 
Wohlgefühl auslösen und zum Verweilen einladen: 

Dort sind die Raumgestalter von WISSING zuhause. Wir beraten Sie gerne!

Gardinen · Sonnenschutz · Teppichböden · Hartbeläge · Polsterarbeiten und Neubezug · Tapeten
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„Münster Helau!“

Wir wünschen allen Jecken viel Spaß 
an den „Tollen Tagen“.

www.volksbank-muenster.de
Vereinigte 

Volksbank Münster

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Karneval-2016_4c_210x297mmh.indd   1 29.07.2015   12:36:54
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ließ seinen frechen Vogel „Aki“ sprechen. Aki 

schaffte es dann auch, die letzte Müdigkeit 

aus dem einen oder anderen Gesicht zu ver-

treiben. So wurde aus manchem Augenring 

der Zeit für Karnevalisten, die den Rosenmon-

tag gefeiert hatten, viele Freudenthaler und 

Vertreter der verschiedenen Gesellschaften 

zusammen. Der Bauchredner Fred van Halen 

Der gelungene Abschluss der Session 

2014/2015 fand auch in diesem Jahr in der 

traditionellen Location im Stadthotel statt. Im 

ausverkauften Saal kamen, zu nachtschlafen-

Berni-Bärchen rockt  
KG Freudenthal�

Karnevalsdienstag im Stadthotel 17. 02. 2015
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eine neue Lachfalte! Die Showtanzformation 

„Vinix“ und das emsländische Comedy-Duo 

„Fred und Hilde“ setzten dann noch einen 

drauf!

Das Programm wurde dominiert durch den 

sensationellen Auftritt von Bernd Stelter. Ber-

ni-Bärchen fand, so wie wir ihn kennen, wie-

der aktuelle Themen, die er in comedian-hafter 

Perfektion in seinen Beiträgen umsetzte und so 

die Massen zu herzhaftem Lachen brachte. So 

wurde seinerseits von neuen Jobs in Deutsch-

land geträumt. Er empfahl zum Beispiel das 

neue Jobprofil des Lokführers bei der Lufthan-

sa: wenig Arbeit, viel Streikgeld und eine frühe 

Rente! Danach nahm er sich des Fußballsports 

an und informierte die Karnevalisten über den 

Grund, warum der HSV keine Torkamera be-

kommen würde: „Weil die schieß-sparsamen 

Hanseaten das Ding eh nicht brauchen!“ „So 

flott wie bei den Freudenthalern könnte kurz 

nach Rosenmontag in Köln gar nicht gefeiert 

werden“, meinte Stelter. Er sei zwar schon 26 

Jahre im rheinischen Karneval unterwegs, aber 

seine Wurzeln sind in Unna und er genieße 

gerne die westfälische Narretei.

Natürlich war unser Prinz Paul Middendorf 

mit von der Partie und freute sich, dass er im 

Stadthotel wieder ohne Ornat und Strumpfho-

se den Karnevaldienstag bei Freudenthal ge-

nießen konnte. Als wir ihn dann noch zum Eh-

rensenator ernannten, war er sichtlich gerührt 

und dachte wohl in seinem Inneren nur noch: 

„Münster ist doch ein großes Freudenthal!“ 

Zum Ende puschten uns unsere holländischen 

Freunde mit ihrer Blasmusik und trieben uns 

in die City-Kneipen der Stadt. Ein toller Aus-

klang der Session! ...und nach der Session ist 

vor der Session! Wir sehen uns 2016 wieder: 

das Stadthotel, wir Karnevalisten und die KG 

Freudenthal!

Stefan Main
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Die exklusive Kundenkarte der
Stadtwerke Münster jetzt bestellen
oder vorhandene Karte für das neue
ParkPlus freischalten lassen: 

www.stadtwerke-muenster.de/pluscard

NEUNEU

www.stadtwerke-muenster.de
 PLUSCARD

150909-SwMs-Anz-ParkPlus-180x129.indd   1 09.09.15   10:48



71

Gemeinsam 		          für Münster

Tolles Wetter und viel Sonnenschein luden ein zur ersten Sommerveranstal-
tung im Jahre 2015. 

Mit einem neuen Konzept wurde aus dem traditionellen Sommerfest  ein 
Hoffest für alle kleinen und großen Mitglieder, Partner und Freunde der 
Karnevalsgesellschaft Freudenthal. Unsere Gäste erlebten in lockerer Atmo-
sphäre viele Höhepunkte an einem ganz tollen Familientag. 

Zahlreiche Attraktionen wurden auch den kleinen Besuchern geboten. Erst-
mals fand für den Nachwuchs ein Vogelschießen statt, aus dem Johannes 
Varnhagen als erster „kleiner“ Freudenthal-König hervorging. Bei den er-
wachsenen Mitgliedern fiel der Vogel nach dem 351. Schuss. Hier hatte Claus 
Evels die Nase vorn und ließ sich als Freudenthal-König feiern. Die Krone er-
stritt sich Thorsten Romanowsky, das Zepter ging an Sven Hinnemann. Den 
Apfel sowie den rechten Flügel sicherte sich Markus Peter Jobs, den linken 
Flügel schoss Theo Offer ab. Rund 200 Gäste erlebten einen wundervollen 
Nachmittag mit Spaß für „Groß“ und „Klein“.

Christian Lange

71

Hoffest Ein Tag für die  
ganze Freudenthal-Familie



Schützenkönige seit 1950
  1. Theo Lördemann sen.	 1950

  2. Paul Schulte	 1951

  3. Bernhard Wettendorf	 1952

  4. Theo Wersebeckmann	 1953

  5. Willy Bien	 1954

  6. Wilhelm Schlotmann	 1955

  7. Eduard Hagedorn	 1956

  8. August Kreienschulte	 1957

  9. Gerd Kreiner	 1958

10. Erwin Kiene	 1959

11. Hermann Rottwinkel	 1960

12. Theo Benthues	 1961

13. Helmut Tewes	 1962

14. Friederich W. Klümke	 1963

15. Willi Kaltenpoth	 1964

16. Horst Sandfort	 1965

17. Hans Stemmer	 1966

18. Lutz Mussenbrock	 1967

19. Ferdi Gillen	 1968

20. Alfred Pohlmann	 1969

21. Klaus Richard	 1971

22. Udo Erpenstein	 1972

23. Theo Lördemann	 1975

24. Seppel Tiggemann	 1977

25. Bernhard Dreiner	 1978

26. Willi Thiemann	 1979

27. Karl-Heinz Voss	 1983

28. Theodor Brannekemper	 1984

29. Hans Klinkhammer	 1985

30. Horst Möllers	 1986

31. Walter Rohe	 1987

32. Franz-Josef Temme	 1988

33, Karl Lebert	 1989

34. Winfried Dörfler	 1990

35. Bernhard Derleh	 1991

36. Hildegard Rohe	 1992

37. Hans Varnhagen	 1993

38. Eckhard Lechermann	 1994

39. Hans-Dieter Eckardt	 1995

40. Dieter Hörst	 1996

41. Doris Echardt	 1997

42. Arnulf Schmidt	 1998

43. Jürgen Reuter	 1999

44. Dirk Meyer-Potthoff	 2000

45. Sandra Heitstummann-Koch 	2001

46. Lars Tovar	 2002

47. Andreas Koch	 2003

48. Claus Evels	 2004

49. Dirk Meyer-Potthoff	 2005

50. Uwe Harney	 2006

51. Jochen Hinnemann	 2007

52. Bärbel Lennertz-Gilbert	 2008

53. Albert Kappernagel	 2009

54. Hermann-Sebastian Gilbert	 2010

55. Florian Schulz	 2011

56. Malte Witt	 2012

57. Matthias Reck	 2013

58. Svenja Erpenstein	 2014

59. Claus Evels	 2015

72

Korrekturabzug
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spätestens 
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Freundliche Grüße
Tips-Verlag GmbH
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Telefon 02 51/4 48 77
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Gastlichkeit mit Tradition seit 1890

Regionale und saisonale Spezialitäten · Frische Fischgerichte www.gasthaus-stuhlmacher.de

Das weitbekannte Haus neben dem Rathaus
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Ehrungen 
2015

Ehrungen 
2014

Wir gratulieren zu…

Wir gratulieren zu…

25 Jahren ...
Heinz Alichmann		
Wigbert Becker			
Karlhans Dülberg		
Karl-Jörg Dülberg	
Wolfgang Heinemann		
Peter Paul Pech

25 Jahren ...
Dieter Hörst
Jürgen Schilling
Peter Schwede
Heino Tondera

35 Jahren ...
Rudolf	 Döbbeler 
Josef Tieck

35 Jahren ...
Arnulf Schmidt

55 Jahren ...
Reinhold Schmelter

60 Jahren ...
Willy Thiemann

45 Jahren ...
Udo Erpenstein		
Hermann Fechtrup	
Paul Schiesser			 
Bernd Schulze-Wierling

45 Jahren ...
Rolf Hülswitt

50 Jahren ...
Heinz Jürgen Voß

50 Jahren ...
Diethelm Bös

40 Jahren ...
Theo Brannekemper

40 Jahren ...
Werner Borcharding

An dieser Stelle ein ehrendes Gedenken der verstorbenen Mitglieder  
der KG Freudenthal

30 Jahren ...
Karl Lebert		
Ruprecht Polenz	
Jörg Twenhöven		
Hans Varnhagen	
Michael Stoffregen-Büller

30 Jahren ...
Ernst Albers
Theo Mathias
Reinhard Wack
Georg Ziegenaus

Hermann Jäger 
Gerd Knuth

Fritz Gillkötter 
Heinz Granowsky
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Elferrado  
Elferratsvergattung im Restaurant Stapelskotten

Bevor Jan 

Homann sei-

ne neue Rolle 

als Großgrund-Rancher in der Karnevalsge-

sellschaft Freudenthal antreten durfte, warte-

ten einige schwierige Aufgaben auf den „Little 

Joe aus Roxel“. Vorgänger und Ex-Präsident 

Bernard Homann ließ den Nachwuchscowboy 

bei der Elferratsvergatterung der KG   richtig 

stramm stehen.

Im Restaurant Stapelskotten mussten Jan Ho-

mann als frischgebackener Präsident sowie 

die weiteren Elferratsmitglieder in Lauerstel-

lung Thorsten Romanowsky, Walter Rohe und 

Andreas Fischer einen langen Weg durchs 

„Elferrado“ bestreiten. Bei närrischen Spielen 

wie Quiz rund um die KG, einem Indianertanz, 

Hufeisenwerfen und Playbackgesängen zur 

Luftgitarre stellten die vier Neulinge in der 

karnevalistischen Prärie ihren Wagemut auch 

außerhalb der fünften Jahreszeit unter Beweis.



Rechtsanwältin 
Andrea Patzwahl

Rechtsanwältin Andrea Patzwahl
Enschedeweg 40
48149 Münster-Gievenbeck
Telefon: + 49 (0) 25 1 / 87 24 99 40
Telefax: + 49 (0) 25 1 / 87 24 99 41
E-Mail: info@kanzlei-patzwahl.de

Helau Münster!

Wirtschaftsrecht
Gesellschaftsrecht
Familienrecht
Arbeitsrecht
Inkasso und
Forderungseinzug
Mietrecht
Steuerrecht
Steuerstrafrecht
Erbrecht
Wettbewerbsrecht

www.kanzlei-patzwahl.de

Menschlich im 
Umgang. 
Hart in der Sache.

Neue Kanzlei-Adressein MS/Gievenbeckab dem 1. Nov. 2015
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Jan Homann bestach durch seine lange Erfah-

rung als Moderator von närrischen Veranstal-

tungen vor allem mit seine Schlagfertigkeit. 

Kess, frech und gekonnt konterte Homann 

beim Freudenthal-Quiz und beantwortete fünf 

der sechs Fragen richtig.

Ein weiterer Höhepunkt des Abends war die 

Auszeichnung verdienter Mitglieder durch 

den Vizepräsidenten Jochen Hinnemann. So 

erhielten Präsident Jan Homann und Zere-

monienmeister Matthias Reck das Freuden

thalabzeichen in Gold sowie Mirko Balog das 

Abzeichen in Silber für ihren Einsatz in unserer 

Gesellschaft.

Jochen Hinnemann



www.ueberkinger.de

Du bist was Du trinkst.

Für Kings  
   Queens

ÜBERKINGER das Mineralwasser. 
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nie zu Gesicht bekommen. Ein erster Hin-

weis war damit gegeben: Selbstversorgung! 

Dülmen überhaupt nicht beachtend, diverse 

Center Parcs in den Niederlanden links und 

rechts liegen lassend und immer in grober 

Richtung Nordwest ging es dann für gute 

drei Stunden auf Reisen. Erst auf den letz-

ten Kilometern vor Ankunft wurde allmäh-

lich klar, wo der Elferrat die nächsten zwei 

Tage seine Heimat finden würde: Makkum, 

IJsselmeer!

Skipper Joop und sein Maat Chris empfin-

gen den Elferrat an Bord der „Boekanier“:  

ein 33 Meter langer, sechs Meter breiter 

Zweimastklipper, der unter acht Segeln fah-

ren kann. Beeindruckend! Nach Bezug von 

Schiff und Kajüten, Verpacken der festen 

und flüssigen Verpflegung galt es nun, Auf-

gaben zu verteilen: Verantwortlichkeit für 

die Zubereitung des Frühstücks, Einteilung 

der Spül- und Küchendiens-

te, Arbeiten auf und un-

ter Deck und noch eine 

ganze Menge weiterer 

Aufgaben wurden 

unbürokrat isch 

und fair zuge-

wiesen. Al-

lerdings be-

darf auch 

die beste 

C r e w 

e i n e r 

Füh-

rung 

frühe Treffen wurde zum umfangreichen 

Erfahrungsaustausch genutzt. Schließlich 

ist man aufgrund der langen Sommerpau-

se doch nicht ganz so oft beisammen ge-

wesen. Während man mit lecker Schnitzel, 

Pommes, Salat und frischer Gerstenkalt-

schale eine Grundlage für die zwei anste-

henden Tage schuf, wurde natürlich – wie 

in jedem Jahr – ausgiebig gerätselt, was 

sich das O-Team wohl hat einfallen lassen. 

Von Dülmen bis Center Parcs war alles auf 

der Agenda. Nicht aber das tatsächliche 

Ziel. So viel sei schon ‘mal verraten!

Am frühen Abend fuhr dann ein Bus vor, in 

den es einzusteigen galt. Bevor allerdings 

Männern und Gepäck Zutritt gewährt wur-

de, mussten zunächst einige Utensi-

lien verstaut werden. Diese hatte so 

manch ein Elferrat auf einem Ausflug noch 

Anfang September war es endlich wieder 

so weit! Der Ausflug des Elferrates stand 

auf dem Programm. Schon im Vorfeld gab 

es zwei Anzeichen, dass dieses Jahr alles 

etwas anders werden sollte. Zunächst war 

da der Termin: Aus dem gewohnten letzten 

Wochenende im August wurde einfach ‘mal 

das erste Septemberwochenende. Weiterhin 

wurden zwei Übernachtungen veranschlagt, 

obwohl es in der Vergangenheit doch immer 

nur um eine Übernachtung ging. Was also 

würde da nur auf den Elferrat zukommen?‘

In stattlicher Anzahl von ca. einem ¼-Hun-

dert fand sich der Elferrat somit bereits am 

Freitagnachmittag an bewährter und lieb-

gewonnener Adresse bei Theo van Drunen 

(Restaurant Stapelskotten) ein. Auch drei 

Gäste, die den Elferrat gerne kennenlernen 

wollten, waren unter den Teilnehmern. Das 

Schiff ahoi! 
Admirals Cup für Elferräte … 

                      

2015 - Ausflug Elferrat

www.ueberkinger.de

Du bist was Du trinkst.

Für Kings  
   Queens

ÜBERKINGER das Mineralwasser. 

JETZT NEU in der ROYAL-Flasche
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und es gab drei Posten zu besetzen: Kapitän, 

Bootsmann und Smutje. Via „Teebeutelweit-

wurf“ waren die drei Würdenträger schnell 

gefunden. Und da Kapitän und König wirk-

lich sehr nahe beieinander liegen, hatte der 

Elferrat somit auch direkt seinen „König des 

Ausflugs“ gekürt: unseren lieben Freund 

Thorsten Romanowsky. 

An dieser Stelle sei ein kleiner Hinweis für 

alle Freunde der Sicherheit an Bord und 

auf See angebracht: keine Bange! Meuterei 

war nie ein Thema und die „reguläre Kom-

petenz“, nämlich die von den oben bereits 

erwähnten Joop und Chris, wurde auch nie 

und zu keiner Sekunde in Frage gestellt.

Nach einem gemütlichen Beisammensein 

unter Deck ging man dann bald in die Kojen, 

um den Aufgaben des nächsten Tages aus-

geruht entgegentreten zu können.

Makkum – Den Oever – Medemblik wurde 

am Samstagmorgen als Route von Kapitän 

Joop vorgegeben. Bis zu Windstärke sieben 

wurde erwartet. Ein strammes Programm 

stand bevor und Maat Chris wies die Elferrä-

te in die Aufgaben eines Seemanns ein. Nach 

einem klasse Frühstück wurde gegen zehn 

Uhr durchgestartet. Bei herrlichem Sonnen-

schein verließ die „Boekanier“ mit seiner 

wertvollen Fracht den Schutz des Hafens 

Makkum. Bald auf offener See angekommen 

ging es dann ans Eingemachte. Fock- und 

Großsegel setzen! Maat Chris nahm hier den 

Elferrat so richtig ran. Unter lauter Anleitung 

und strenger Aufsicht wurden hier die ersten 

Handgriffe des Segelhandwerks vermittelt. 

Und siehe da: Das Focksegel wurde ohne 

Probleme gesetzt. Nun war das Großsegel 

an der Reihe. Mit vereinten Kräften wurde 

auch diese Herausforderung gemeistert. Al-

lerdings stand der Wind so richtig hart im 

Segel, dass es direkt und sofort im unteren 

Bereich einen ordentlichen Riss bekam. Was 

sind das doch für Kräfte auf See! Nützt also 

nichts. Großsegel wieder runter, einrollen 

bzw. „reffen“, bis die defekte Stelle gesichert 

war und dann wieder hoch damit. Körperli-

che Ertüchtigung pur.

Nach einiger Zeit auf Kurs steuerte die „Boe-

kanier“ dann auf eine Schlechtwetterfront 

zu, die an „der Kimm“ zu erkennen war. Der 

Himmel verschloss sich, öffnete seine Pfor-

ten und der Wind legte noch einmal ordent-

lich zu. Zeit, die Segel in Sicherheit zu brin-

gen! Poseidon war allerdings schneller als 

die Crew und manch einer wurde bei diesem 

Manöver nass bis auf die Knochen.

Am frühen Nachmittag dann in Den Oever 

angekommen galt es, den Klipper sauber an-

zulegen und zu vertäuen. Da dies auch im-

mer durch einen Matrosen mit „Spring“ an 

Land unterstützt werden muss, fasste sich 

ein Elferrat ein Herz und sprang wagemutig 

von Deck an Steg … allerdings mit viel zu 

viel Schwung! Ein perfekter Abroller wurde 

präsentiert. Gott sei Dank aber ohne wirk-

lich bleibende Schäden. Ergebnis war, nach-

dem eindeutig bestätigt war, dass unserem 

Freund wirklich nichts passiert ist, ein sich 

vor Lachen krümmender Rest der Meute an 

der Reling. Dieses Ereignis war die nächsten 

Stunden und Tage ein echter „Running Gag“. 

In einer kleinen aber feinen Hafenkaschem-

me gab es dann super leckeren frischen 

Fisch zur Stärkung des Körpers und für das 

Gemüt der Seefahrerseele. Ein Teil der Trup-

pe verblieb allerdings an Bord und zauberte, 

schon mal in Vorbereitung auf das Abend-

essen und auch für den Sonntagmittag, in 

der Kombüse. Ein ganz feiner Zug der Her-

ren, war dies doch sehr vorausschauend und 

voller Kameradschaftsdenke.

Gemütlich schipperte man dann im An-

schluss Richtung Medemblick. Erneut wurde 

eine Schleuse passiert und da die Passa-



81

Gemeinsam 		          für Münster

ge diesmal recht nah am Ufer genommen 

wurde, konnte die wunderbare Natur, nun 

wieder bei eitel Sonnenschein, ausgiebig 

genossen werden. Im Hafen Medemblick 

angekommen wurde das Schiff dann klar 

für die Nacht gemacht und es ging für die 

Ausflügler zwanglos über zum gemütlichen 

Grillen an Bord. Köstliche Salate, wie gesagt 

selber zubereitet, ausgezeichnetes Grillgut 

und ganz viele leckere Bierchen verwöhn-

ten nun die ausgelaugte Crew. Bis tief in die 

Nacht wurde der Tag noch einmal nachbe-

reitet und auch ein bisschen Seemannsgarn 

gesponnen. Auf und unter Deck war nun 

eine ganz besondere Stimmung in wun-

derschöner Atmosphäre. Ein Erlebnis, das 

sicher viele fest in ihre Erinnerungen auf-

nehmen werden.

Am Sonntagmorgen gab es zeitig Frühstück. 

Ein Klacks, da das Elferratsteam bzgl. sol-

cher Aufgaben bereits voll eingespielt war. 

Weiterhin wurde vom Skipper die Marsch-

route ausgegeben: direkt zurück nach Mak-

kum. „Direkt“ ging nur nicht. Der Wind stand 

so, dass „gekreuzt“ werden musste. Einige 

Stunden Überfahrt standen nun bevor. Also: 

auf und ab in die Takelage, Segel setzen und 

Kurs in Richtung Heimathafen. Der Elferrat 

bewies umgehend, dass er über Nacht nichts 

verlernt hatte. Rekordverdächtig schnell, 

ruckzuck stand der Klipper wieder unter Se-

gel und es ging hart am Wind retour. Der 

Drill der letzten Stunden hatte sich also 

nachhaltig bezahlt gemacht. Leider spielte 

diesmal das Wetter durchgängig gar nicht 

mit und es wurde eine unbequeme Über-

fahrt. Hoher Wellengang, über die Reling 

schwappende Gischt, ein hart aufschlagen-

der Bug – all das wurde nun geboten. Aber 

bitte: Das gehört doch zum Segeln dazu, 

oder? Wer jetzt denkt, dass viele der Elferrä-

te seekrank werden würden, sah sich zutiefst 

getäuscht. Stark und tapfer stellen sich die 

Männer den widrigen Naturgewalten und 

nicht ein Ausfall war zu beklagen. Skipper 

Joop war voll des Lobes ob dieser Standhaf-

tigkeit und stand kurz davor, die Männer aus 

dem Freudenthal fest anzuheuern.

Am Nachmittag fuhr man dann wieder in 

den Hafen Makkum ein. Komischerweise hier 

wieder bei klarem Himmel. Unter Deck wur-

den die Tische flugs „aufgebacken“, damit die 

schon am Samstagnachmittag vorbereitete 

Bolognese vertilgt werden konnte. Wieder 

alles „self made“ (!) und der Leser möge es 

mir verzeihen: Verdammt, war das lecker!

Gut gestärkt und voller Elan wurde dann auf 

und unter Deck „Klar Schiff“ gemacht, Kom-

büse und Kajüte geräumt und es kam zur 

pünktlichen Rückreise Richtung Münster. 

Vor der Abfahrt mit dem Bus erhielt Skipper 

Joop aus den Händen unseres Präsidenten 

noch den Sessionsorden und strahlte ob 

dieser Ehre über alle Backen. Die Schönste 

aller Städte erreichten wir dann am Abend 

zur besten Tatortzeit. Alle Teilnehmer wa-

ren wohlauf und glücklich. Glücklich nicht 

ob der Tatsache, dass man wieder zu Hau-

se war. Glücklich eher aufgrund der vielen 

tollen Eindrücke sowie einiger ganz beson-

derer Erlebnisse und Momente der letzten 

Tage und Stunden. Dieser einmalige Ausflug 

hat die bereits sehr präsente Gemeinschaft 

des Elferrates nochmals gestärkt. Das war 

„Teamwork und  building“ der Extraklasse, 

eben „einer für alle, alle für einen“! Dem 

Organisationsteam Walter Rohe und Thors-

ten Steiger und dem stets emsigen Theo van 

Drunen sei ein ganz großer Dank ausge-

sprochen. Alle auf Euch folgenden O-Teams 

werden sich an dieser Meisterleistung mes-

sen lassen müssen. Das war ganz großes 

Kino und es bleibt sicher bei vielen der Mit-

streiter einiges hängen.

Und nun zu guter Letzt - wir haben für den 

Elferrat neue Freunde gewinnen können: die 

Wikinger! Deren Statement zum Elferrats-

ausflug 2015 lautet:

„Über den Wind können wir nicht bestim-

men, aber wir können die Segel richten.“

Andreas Fischer
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über den imposanten Fluss hatten. Ge-

meinsam erkundeten wir anschließend das 

Nachtleben am Rhein mal von der Düssel-

dorfer-Seite. Hierbei kehrten wir in ver-

schiedenste Lokalitäten ein und wirklich 

keiner traute sich nach einem „Kölsch“ zu 

fragen. Über den Rest des Abends legt sich 

bekanntlich der Mantel des Schweigens.

Nach einem gemeinschaftlichen Frühstück 

am nächsten Morgen traten alle Gardisten 

den Heimweg an und lobten die Organisa-

toren für diesen schönen und konspirativen 

Ausflug.

Björn Rothe, Oberst der Garde

Unser alljährlicher Ausflug mit aktiven und 

ehemaligen sowie Ehrengardisten führte 

uns wieder einmal ins Rheinland. Aber nein, 

nicht wie viele befürchtet hatten, nach 

Köln, sondern auf die andere Rheinseite 

nach Düsseldorf. Nachdem wir während der 

Anreise mit einem Aufenthalt am Flughafen 

Düsseldorf verwirrt worden waren, bezogen 

wir nach lustiger Hinfahrt unsere Unter-

kunft. Nach einer kurzen Erfrischungsphase 

kamen wir in den Genuss einer Brauereifüh-

rung, bei der uns alles Wissenswerte erzählt 

wurde. In der angegliederten Schankwirt-

schaft konnten wir uns dann auch gleich 

mit regionalen Köstlichkeiten für den Abend 

stärken. Unsere nächste Station führte uns 

dann hinauf auf den Rheinturm, von dem 

wir in 170,0 m Höhe einen schönen Blick 

Gardeausflug 2014
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Diethelm Bös

Hans-Dieter Eckardt

Dr. Christoph Goez

Werner Hinteresch

Dieter Hörst

Rolf Hülswitt

Karl Lebert

Heinz Liestener

Dieter Markfort

Horst Möllers

Karsten Stanslowski

Heinz-Jürgen Voß

Reinhard Wack

Georg Ziegenaus

10 Jahre
J U B I L Ä U M

reundeskreis 
  Ehrenelferrat
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ufer zu fahren. Und siehe an, hier finden wir 

in feinster Waldlage oberhalb der Talsperre das 

Café-Restaurant-Landhotel „Torhaus“. Ein rie-

siges Ausflugslokal umsäumt von einem herr-

lichen Skulpturengarten. Das Wetter ist ent-

einer plötzlichen Erkrankung nicht teilnehmen 

kann und alles an seine Frau Uschi übergeben 

hat. So unternehmen wir zunächst ’mal eine 

kleine Seerundfahrt, um dann endlich vom 

Nordufer über die Brücke bei Delecke ans Süd

SSchon wieder ist ein Jahr verflogen und alle 

Ehrenelferräte fieberten dem Jahresausflug 

entgegen. Unser Ausflugsplaner Rolf Hülswitt 

bestellt uns am 24. April um 9:15 Uhr zum 

neuen Reisebusbahnhof am Frie-Vendt-Platz. 

Pünktlich um 9:30 Uhr taucht der Reisebus 

von Theo’s Reisen auf. Die Koffer und Taschen 

werden verladen und nachdem jeder einen 

Platz gefunden hat, geht’s los. Der Busfahrer 

begrüßt uns und leider verrät er, dass die Fahrt 

zum Möhnesee geht – peinlich – oder doch 

nicht, da es bis auf einige wenige ja sowieso 

alle wussten. Dann begrüßt unser Ehrenel-

ferratssprecher Diethelm die teilnehmenden 

Damen und Herren und dankt Hans-Dieter 

für die 1. Sektrunde auf dessen kürzlich ge-

habten Geburtstag. Nach einer Stunde Fahrt 

an der Möhnetalsperre angekommen findet 

das Navi des Busfahrers die geplante Lokali-

tät nicht und auch sonst weiß keiner, wo diese 

sich befindet, da unser Organisator aufgrund 

Jubiläums-Ausflug 24.–26. April 2015 nach Willingen 

10 Jahre 
Freundeskreis Ehrenelferrat
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der 44 m hohen Plattform, dem höchsten Aus-

sichtspunkt in Nordwest-Deutschland. Nach 

einem kurzen Blick in die Ettersberg-Hütte, 

hier gibt es hauptsächlich 5 l Fässer für die 

Gruppen und nur einzelne Zapfstellen für Ein-

zelglastrinker, machen auch wir uns auf den 

Weg ins Brauhaus, wo der Dämmerschoppen 

schon in vollem Gange ist. Um 17:00 Uhr im 

Hotel gehen einige noch in die Sauna oder 

nutzen das Hallenbad, um sich dann wieder 

aufgestylt um 19:00 Uhr zum Abendessen ein-

zufinden. Der Abend klingt wie gewohnt in der 

Bierstube des Hotels aus.

Für den Sonntag wird das Frühstück um eine 

Stunde verschoben, was kaum einer nutzt. An-

schließend ist Packen angesagt und um 10:30 

Uhr Abmarsch zum Brauhaus, wo für 11:00 

Uhr ein Tisch bestellt ist zum Frühschoppen. 

Alwine und ich melden uns zu einem ausgie-

bigen Ortsrundgang mit Shopping ab. Es gibt 

viel zu sehen und zu erkunden. Um 13.30 Uhr 

stoßen wir pünktlich zum Mittagessen wie-

der zur Truppe und auch für uns reichen die 

Getränke in den nächsten Stunden noch aus. 

Um 15:30 Uhr wartet der Bus von Theo’s Rei-

sen pünktlich am Hotel, um uns wieder nach 

Münster zu fahren.

Es war rundum wieder ein gelungener Ehren

elferrats-Ausflug und wir danken Uschi und 

Rolf für die gute Planung.

Reinhard Wack

auf heutigem Stand ausgebaut. Die Brau-

ereiführung dauert eine halbe Stunde und 

anschließend können wir das Bier testen. 

Zur Erinnerung erhält jeder Teilnehmer einen 

Souvenirkrug für die Bar zu Hause. 12:30 Uhr 

Abmarsch zur Ettersberg-Seilbahn. Auf dem 

Berg bricht die Ettersberg-Hütte vor Andrang 

bald auseinander, der Außenbereich ist nicht 

überdacht und es fängt an zu regnen, also 

sofort wieder ab ins Tal. Alwine und ich ha-

ben uns vorher abgesetzt, um für die Gruppe 

in einigen Gaststätten nach einer geeigneten 

Möglichkeit für den Sonntagsfrühschoppen 

zu forschen. Wir treffen die anderen an der 

Talstation auf dem Weg zurück ins Brauhaus 

zur Einleitung des Dämmerschoppens. Wir 

hingegen fahren auf den Berg, inzwischen bei 

herrlichem Sonnenschein, nutzen den tollen 

Rundblick vom Willinger Hochheideturm von 

sprechend sonnig warm, so können wir uns auf 

der Terrasse niederlassen und unseren ersten 

Durst stillen. Die Bestellung der Erbsensuppe 

zu Mittag ist leider nicht übergekommen und 

so wird kurzfristig umdisponiert und für alle 

Jägerschnitzel und Pommes gereicht. Alle 17 

Teilnehmer plus Busfahrer sind gut zufrieden. 

Nach dem Essen erkunde ich, wahrscheinlich 

als einziger den tollen und wirklich sehenswer-

ten Skulpturengarten, bevor die Fahrt dann bis 

zum Endpunkt fortgestzt wird. Um 15:00 Uhr 

Einchecken in Rüters Parkhotel in Willingen, 

von einigen Teilnehmern in früheren Jahren 

schon mehrfach getestet. Um 15:30 Uhr Orts-

rundgang oder besser gesagt 100 Meter bis 

zur nächsten Sonnenterrasse, um einige Bier-

chen zu genießen. Um 17:00 Uhr nehmen wir 

noch einen Begrüßungstrunk in der Bier- und 

Weinstube des Hotels und machen uns danach 

frisch zum Abendessen. Danach lassen wir den 

Tag an der Bar ausklingen.

Am nächsten Morgen kann ab 8:00 Uhr ge-

frühstückt werden, was auch die meisten 

ausgiebig nutzen. Um 10:00 Uhr machen wir 

uns auf den Weg zur Willinger Brauerei, wo 

10:30 Uhr eine Brauereibesichtigung ange-

sagt ist. Leider, wie sich vor Ort zeigt, keine 

Führung für unsere Gruppe, sondern nur die 

allgemeine. Mit 45 Personen durch diese Mi-

nibrauerei, eine lustige Veranstaltung. Wir 

erfahren, dass die Brauerei 4.000 hl in 3 Bier-

sorten (Hell, Dunkel, Weizen) herstellt. 1989 

von vier Willinger Geschäftsleuten aufgrund 

einer Stammtischlaune gegründet und 2006 
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Ordens-  
und Senatorenvorstellung�

91

Im altehrwürdigen Gasthaus Stuhlmacher 

fand am 31. Oktober 2014 die Ordens- 

und Senatorenvorstellung statt. Dem 

neuen Motto „Aus Tradition gut!“ getreu, 

zierte den neuen Sessionsorden neben 

dem Rathaus, dem Prinzipalmarkt und 

der Lamberti-Kirche auch der Orden des 

ehemaligen Freudenthal-Prinzen Franz 

Feldhaus aus dem Jahr 1955. Weiterhin 

präsentierte die Garde der KG Freudent-

hal zum 80-jährigen Jubiläum einen 

Damen-und Herrensonderorden. Ein be-

sonderer Dank galt den Ordenssponsoren 

Hermann Hoffmann, der Familie Erpen-

stein und Lukas Feldhaus.

IIm Anschluss wurden die zukünftige Se-

natorin sowie die Senatorenanwärter der 

Session 2014/2015 vorgestellt, nämlich 

die Steuerberaterin Claudia Mokosch, der 

geschäftsführende Gesellschafter der Fir-

ma Kärcher Mecklenburg René Quinting, 

der Bauunternehmer Dieter Feldmann 

und der geschäftsführende Inhaber eines 

ambulanten Pflegedienstes Christian Lan-

ge. Als Ehrensenatoren in spe wurden Ge-

neralintendant und Operndirektor Ulrich 

Peters sowie Ehrenelferrat Dr. Christoph 

Goez präsentiert, der sich neben zahlrei-

chen anderen Verdiensten auch für den 

Fundus der Gesellschaft stark engagiert 

hat.

Christian Lange
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ten, da nur so ein gesunder Mix aus profes-

sionellen Showeinlagen und Darbietungen 

aus den eigenen Reihen entsteht. So tüftelte 

man in Zusammenarbeit mit unserer lieben 

Senatorin Yvonne Wichtrup in deren Tanz-

schule an einer Gruppen-Performance, un-

termalt von einem peppigen Musik-Potpourri. 

Bei den zahlreichen und schweißtreibenden 

Proben kristallisierte sich zwar recht schnell 

heraus, wer von seinen Tanzerfahrungen im 

Husarenkorps nun profitieren konnte bzw. wer 

sich eher zu den Bewegungs-Legasthenikern 

zählen durfte. Aber als eingeschworene Ge-

meinschaft wäre es doch gelacht, wenn wir 

nicht auch da einen Weg gefunden hätten, 

der jeder „Ballett-Ratte“ gerecht wurde. So 

ließen wir von Michael Jackson-Moves über 

aus werden wir natürlich immer 

hoch erfreut über jecke Damen 

sein, die den Weg in unse-

re Frauen-Korporation 

finden, um mit uns 

aktiv, engagiert und 

mit jeder Menge 

Frohsinn den 

Karneval zu 

zelebrieren.

In der zu-

rückliegen-

den Session durften 

wir wieder einmal einen Auftritt zum 

Bühnenprogramm unserer Gala beitragen, 

eine Tradition, wir gerne erneut Folge leiste-

Wieder liegt eine turbulente und 

ereignisreiche Session hinter uns. 

Grund genug, sie an dieser Stel-

le Revue passieren zu lassen.

Als Erstes heißen wir 

unsere neue Kadet-

ten-Anwärterin Ni-

cole in unseren 

Reihen noch-

mals herzlich 

willkommen. 

Sie hat sich 

im vergangenen Jahr auf 

vorzügliche Art und Weise bei unseren Akti-

vitäten eingebracht und wir finden sie weit-

aus mehr als „narren-tauglich“. Darüber hin-

Bericht des Kadettenkorps
Mit Vollgas in die 50er�



MALOCHERKOWE
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Schmidlinstraße 1a · 48151 Münster · Tel. 0251.9730920 · www.malocherkowe.de
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Bit-Pünte, 
 Inh. Günter Brune,  

Bergstr. 9, 48143 Münster 
Tel. 0251 / 44 0 55 

Kultkneipe in der Bergstraße 

Gepflegtes Bitburger Pils,  
Bitburger Drive,Diebels Alt und  
Pinkus Alt stets frisch gezapft.

Gutbürgerliche, westfälische 
Küche zu kleinen Preisen!  

(Hier brutzelt der  
Chef noch selbst!) 

Gesellschaftsraum 
 bis 25 Personen 

Öffnungszeiten: 
 Mo – Do: 16:00 -01:00 

Fr: 14:00 – 03:00  
Sa: 11:00 – 03:00    

Sonn- u. Feiertage geschlossen 
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Boyband-Klassikern, Tanzmariechen-Einla-

gen und aktuellen Dancefloor-Krachern die 

Bühnenbretter wackeln. Wir bedanken uns 

noch einmal auf das Herzlichste bei Familie 

Wichtrup, dass wir ihre Zeit und Räumlichkei-

ten in Anspruch nehmen durften.

Kaum hatten wir uns vom Muskelkater wieder 

erholt, standen auch schon die „heißen Tage“ 

vor der Tür, und unser Rosenmontagswagen 

durfte endlich wieder die Tristesse der Scheu-

ne, in der er das ganze Jahr über steht, ver-

lassen und sich an seinem eigentlichen Zweck 

erquicken. Wir natürlich auch! So tanzte und 

feierte man mit zigtausenden Zuschauern bei 

grandiosem Wetter gemäß dem Motto „Mit 

Vollgas in die 50er“ auf Münsters Straßen, 

ließ die Petticoats fliegen und die Elvis-Tollen 

und –Hüften wippen! Nicht umsonst war es 

für uns ’mal wieder ein Highlight der Session.

Und da wir ja nie genug voneinander bekom-

men können, haben wir es terminlich endlich 

wieder einmal geschafft, einen gemeinsamen 

Wochenendausflug zu unternehmen. So ging 

es über den „Tag der Arbeit“ ins beschauliche 

Sauerland nach Olsberg. Man traf sich am 

Hauptbahnhof, wo man schnell feststellte, 

dass je später die Kadettinnen eintrudelten, 

umso kleiner die Gepäckstücke wurden. Den-

noch trat man die Reise zeitgleich an, obwohl 

man denjenigen, die ihren halben Hausstand 

in ihren „Schrankkoffern“ dabei zu haben 

schienen, besser einen gewissen Vorsprung 

hätte gewähren sollen. Was machen denn um 

Gottes Willen diese Damen, wenn man ’mal 

nach St. Tropez, Mailand oder Monaco ver-

reisen sollte??!! Nach einer feucht-fröhlichen 

Zugfahrt und anschließender Begrüßung im 

Hotel traf man spätestens beim gemeinsamen 

Abendessen und im Partykeller auf gleichge-

sinnte Gruppierungen. Den Abend oder bes-

ser die Nacht ließen wir in der hauseigenen 

Diskothek ausklingen, wobei man so manche 

skurrile Tanzeinlage diverser männlicher De-

butanten bestaunen durfte, die mit mehrma-

ligem Hemdwechsel einherging, und man sich 

allen Ernstes fragen musste, ob diese gewis-

sen Herren der Schöpfung nur einmal im Jahr 

und auch nur hierhin Ausgang bekommen. 

Am nächsten Morgen fuhren wir mit dem Bus 

hoch zur Hüttengaudi, wobei sich drei mutige 

Kadettinnen beim Karaoke-Contest ins Zeug 

legten, was die Stimmbänder noch im Stande 

waren herzugeben, und auch etliche Fahrten 

mit der nahegelegenen Rodelbahn machten 

einen Mordsspaß. Am Abend ließen wir zur 

Saturday Night Fever-Party ordentlich die 

Hüften kreisen. Und schon war am Sonntag-

vormittag wieder alles vorbei und man nahm 

neben tollen Erinnerungen auch Ausrufe, wie 

„Kiiiischteeee!“ und „Tinitiv!“ mit nach Hause. 

Das muss, auch gerne regelmäßig, unbedingt 

wiederholt werden, Mädels!

Das Kadettenkorps freut sich nun mit allen 

Freudenthalern und Münsteraner Karnevalis-

ten auf eine bombastische Session 2015/2016, 

von der wir garantiert nächstes Jahr an dieser 

Stelle wieder so einiges Ereignisreiches zu be-

richten wissen!

Wiebke Heskamp
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re Ehrung wurde Hermann Josef Gilbert an 

diesem Tage zuteil: Er wurde als langjähriger 

Freund und Gönner unserer Korporation zum 

Ehrengardisten ernannt.

An dieser Stelle die herzlichsten Glückwün-

sche an die Ausgezeichneten Hermann Se-

bastian Gilbert, Markus Jobs und Hermann 

Josef Gilbert sowie ein herzliches Willkom-

men in der Garde der KG Freudenthal.

Ein besonderer Dank geht an all‘ unsere Un-

terstützer und Sponsoren, die uns in unse-

rer Jubiläumssession unterstützt haben und 

ohne die vieles nicht realisierbar gewesen 

wäre: Alte Säcke, Udo Erpenstein, Lukas Feld-

haus, Jochen Hinnemann, Fam. Lennertz Gil-

bert und Elmar Thiemann.

Einmal Gardist, immer Gardist ...

Björn Rothe, Oberst der Garde

Im Oktober 2014 lud die Garde der KG Freu-

denthal Mitglieder ihrer Muttergesellschaft, 

Freunde und Gönner der Garde sowie de-

ren Familien ein, um exakt einen Monat 

vor Beginn der fünften Jahreszeit im Res-

taurant Stapelskotten Hermann Sebastian 

Gilbert und Markus Jobs zu vergattern. Am 

selben Abend hatte die Garde aber noch ei-

nen weiteren Grund zum Feiern, nämlich ihr 

80-jähriges Bestehen. Nachdem die beiden 

Anwärter etliche Prüfungen über sich hatten 

ergehen lassen, welche mehr oder minder 

gelungen bewältigt wurden, nahm unser Ex-

Oberst Matthias Reck die feierliche Aufgabe 

wahr, die Präambel vorzutragen, um beide im 

Kreise der Garde zu begrüßen. Eine besonde-

Vergatterung der Garde am 11. Oktober 2014

Einmal Gardist –  
immer Gardist !�



Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Jochen Lammers
Ludgeriplatz 2
48151 Münster
Tel. 0251/899930
Fax 0251/8999323
lammers@provinzial.de

Immer da, immer nah.

Jetzt kommen die närrischen 
Tage. Wir wünschen viel  
Vergnügen und einen  
Schutzengel an Ihrer Seite.

210x297_4c_Lammers_Fo.indd   1 11.09.13   09:48
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Die „Nacht des Senats“ ist mittlerweile zu ei-

ner festen Institution im Kreise der Senatoren 

unserer KG Freudenthal geworden. Gaumen-

freuden aauf höchstem Niveau und Gesellig-

keit unter Freunden machen diesen Abend zu 

einem Erlebnis der besonderen Art. Die Veran-

staltung war mit 66 geladenen Gästen, dar-

unter Prinz i.L. Bernard Homann und unsere 

diesjährigen Ordenssponsoren Stephan Krüger 

und René Quinting bis auf den letzten Platz 

gefüllt. Zum 80-jährigen Jubiläum des Senats 

hatte die Villa Medici ein 5-Gang-Menü der 

besonderen Art zusammengestellt, welches 

bei den Gästen den kulinarischen Ausgangs-

punkt für einen gelungenen Abend setzte. Das 

Team von Carmelo Caputo überzeugte beim 

Service und ließ keine Wünsche offen. Kein 

Wunder also, dass die letzten Gäste erst am 

frühen Morgen den Heimweg antraten haben. 

Senatspräsident Lars Michler nahm in sei-

ner Eröffnungsrede nochmals Bezug auf die 

Ursprünge des Senats. Die Gründung beruht 

auf der Initiative von aktiven und motivierten 

Mitgliedern der KG Freudenthal, die die Ge-

sellschaft unterstützen und durch Anlässe der 

besonderen Art neue Akzente setzen wollten. 

Mittlerweile zählt der Senat …. aktive Mit-

glieder mit steigender Tendenz. Weiter so! Die 

außerordentlich positive Resonanz der Gäste 

auf die „Nacht des Senats“ lässt beim gesam-

ten Senatsvorstand keinen Zweifel, diesen 

eingeschlagenen Weg fortzusetzen und den 

Mitgliedern die Vorfreude auf die anstehende 

Session zu wecken.

Lars Michler

am 23.09.2015 in der „Villa Medici“

Nacht des Senats�
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